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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Leserinnen und Leser! 
 
Wieder ist ein Jahr zu Ende und unser TSV-Rückblick 2000 liegt vor Ihnen. 
Es ist bereits die 5. Ausgabe unserer Vereinsnachrichten und somit schon 
ein kleines Jubiläum. 
 
Mit einem Paukenschlag startete unser Verein ins neue Jahrtausend. In der 
letzten Jahreshauptversammlung überraschte uns die Raiffeisenbank 
Salzachtal Waginger See e.V. mit einer großzügigen Spende als Grundlage 
für einen neuen Vereinsbus.  
 
Mit diesem Schwung konnten wir gestärkt in das neue Jahr gehen,  ein 
solches Ereignis gibt auch dem Vorstand neue Kraft und neuen Elan. 
Gleichzeitig wurden bald weitere Sponsoren gefunden (siehe Seite 4) und 
schon Anfang Februar stand ein neuer Bus zur Verfügung. Herzlichen Dank 
an alle die dazu beigetragen haben. 
  
Die neue Turnhalle entwickelt sich weiter und die Pläne sind bereits  
unterschrieben worden, damit die Förderung durch den BLSV gewährleistet 
wird. 
 
Allen, die mitgeholfen haben das Vereinsleben zu gestalten und die 
Vereinsarbeit zu meistern möchte ich recht herzlich danken. Ich hoffe 
weiterhin auf eure tatkräftige Mithilfe. 
 
Sie dürfen nun auf die Berichte der einzelnen Abteilungen gespannt sein. 
Ich wünsche Ihnen allen für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg! 
 
 
 
             Ihr 
                 Egon Kraus 
                 1. Vorstand  

 
______________________________________ 

 
Ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 

2001 wünscht die Vorstandschaft des TSV 
Fridolfing allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
______________________________________ 
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Das Jahr 2000 im Überblick 
 
06. Januar 2000 
Jahreshauptversammlung 
Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte der 
Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge 
BLSV Nadeln 
Silber mit Gold für Robert Aigner  20 Jahre Abteilungsleitung Tennis  
Silber mit Gold für Franz Praxenthaler 20 Jahre Abteilungsleitung Ski 
Silber für Josef Kiermaier         15 Jahre Abteilungsleitung Kegeln 
Bronze für Harald Rausch  10 Jahre Abteilungsleitung T-Tennis 
Bronze für Franz Schlagbauer  10 Jahre Abteilungsleitung Rad 
Bronze für Gustl Enenkel  10 Jahre Abteilungsleitung Kegeln  
12. Februar 
Faschingskranzl 
Beim Stadler - Unterwirt findet ein lustiges Faschingskranzl statt 
19. Februar 
Rupertiwinkel Nord Vergleichsmeisterschaften 
18. März 
BLSV – Bezirkstag 
Zum BLSV - Bezirkstag Oberbayern treffen sich die Delegierten in 
Burghausen. Aus dem BLSV Kreis 06 Traunstein ist auch Egon Kraus als 
Delegierter gewählt und nimmt am Bezirkstag teil  
17. April 
Vorstandssitzung 
Neuer TSV-BUS  – Spendenrecht – Abteilungsleiterversammlung – 
Stadionfest – Besuch aus Kitzingen  
30. April 
Tag der Vereine 
10. Mai 
Abteilungsleiterversammlung 
Spendenrecht – Kassenbericht – Mitgliederverwaltung – Wünsche und 
Anträge – Termine 
03./04. Juni 
Teilnahme am Jubiläum der DJK Kammer 
22.-25. Juni  
Besuch der Sportfreunde aus Kitzingen 
24. Juni 
Dreiländerkampf der Eisstock – Weitschützen Jugend in Fridolfing 
17. Juli 
Stadionfest konnte wegen schlechter Witterung nicht abgehalten werden 
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Unser neuer Vereinsbus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen 
 
  Raiffeisenbank Fridolfing  

Robert Aigner  
Ludwig Aicher  
Herbert Büchele 
Johann Dandl 
Sigmund Wimmer 

 
für die großzügige Unterstützung. 

Erst durch ihr besonderes Engagement war 
es möglich den neuen Vereinsbus zu 

kaufen. 
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11. August 
Ferienprogramm 
Mit der FFW Fridolfing wurde ein Nachmittag für die Kinder veranstaltet.  
August 
Die Unterlagen für den Zuschussantrag Turnhalle wurden überarbeitet. Es 
war auch ein Besuch im Haus des Sportes in München notwendig um 
verschieden Dinge zu klären.  
17. Oktober 
Vorstandssitzung 
Neue Turnhalle –  Abschlussarbeiten – Neuer PC für Kasse  – 
Spendenbescheinigungen – Termine 
02. November 
Abteilungsleiterversammlung 
Entwicklung Neue Turnhalle – Jahresabschlusstermine – Ehrungen 2000 – 
Beitragsrückvergütung – Wünsche und Anträge – Termine 
12. November 
Martinifest Pietling 
19. November 
Volkstrauertag Fridolfing 
08. Dezember 
Weihnachtsfeier der TSV Kinder und Jugendlichen aller Abteilungen 
09. Dezember 
Weihnachtsfeier im Vereinslokal Unterwirt 
 

 
Bericht der Abteilung Turnen und Leichtathletik für 

das Jahr 2000 
 
Die Abteilung Turnen und Leichtathletik kann für das abgelaufene Jahr 2000 
endlich eine Erfolgsmeldung bringen.  
Unser bisheriges Angebot an Turnstunden konnte erweitert werden. Der 
lang gehegte Wunsch auch für Knaben Turnunterricht zu erteilen wurde 
wahr. Wir haben drei Übungsleiterinnen bzw. Assistentinnen gefunden, die 
einen 3-tägigen Kurs in Traunreut erfolgreich absolviert haben und nun 
Turnstunden für Knaben und Mädchen  von 5-10 Jahren abhalten. Für diese 
nicht ganz einfache Aufgabe haben sich Frau Helga Gerl, Melanie Otter und  
Christiane Stadler zur Verfügung gestellt. Seit dem 1.Dezember geht es nun 
in der Turnhalle am Freitag um 15.00 Uhr rund.  
 
Außerdem erweitert Frau Sylvia Stadler unser Angebot seit kurzem mit 
Aerobic. Sie  hat den Übungsleiterschein für diese Sportart gemacht und 
steht nun einer stattlichen Zahl an Teilnehmerinnen mit ihrem Können zur 
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Verfügung. Sie hält ihre Übungsstunde jeweils am Montag ab 20.00 Uhr in 
der Schulturnhalle und wird durch Andrea Kiermaier unterstützt.  
 
Der Montag ist überhaupt der große Turntag, denn nach wie vor leitet Frau 
Erika Praxenthaler von 17-18 Uhr das Mutter-Kind-Turnen. Aus der 
Teilnehmerzahl zu schließen, erfreut sich diese Übungsstunde für unsere 
Kleinsten großer Beliebtheit.  
 
Von 19-20 Uhr steht dann das Damenturnen auf dem Belegungsplan. Auch 
hier kann sich die Übungsleiterin Frau Wolfhilde Papst über mangelnde 
Beteiligung nicht beklagen.  
 
An dieser Stelle möchten wir unseren Dank an alle Übungsleiter und 
Übungsleiterinnen im Turnen und in der Leichtathletik  aussprechen, die es 
durch ihre ehrenamtliche Tätigkeit ermöglichen, daß wir den Fridolfingern 
dieses Sportangebot bieten können. 
 
Die Geselligkeit kam natürlich auch nicht zu kurz. So machten sich die 
Turndamen einen gemütlichen Faschingsnachmittag im Gasthaus Wimmer 
und vor den Sommerferien wurde der schon obligatorische Halbtages-
ausflug in die Berge zum Wandern gemacht. Die Wanderung hatte dieses 
mal Inzell zum Ausgangspunkt, von wo aus man rund um den Falkenstein 
ging und zum Ausklang in Hammer noch eingekehrt ist. Es waren über 40 
Teilnehmerinnen und das spricht dafür, wie beliebt diese Ausflüge sind. 
Auch der Wettergott hatte ein Einsehen, nachdem der Termin bereits 
einmal verschoben worden ist.  
 
Für die Turnhalle wurden zum Schulbeginn neue Schlüssel ausgegeben und 
es wird an dieser Stelle nochmals eindringlich darauf hingewiesen, daß nur 
die berechtigten Personen Zutritt zur Schulturnhalle haben und die  
Schlüssel keinesfalls an Unbefugte weitergeben werden dürfen. Etwaige 
Schäden  sind unverzüglich der TSV-Vorstandschaft zu melden.  
 
Aus der Leichtathletik ist aus dem Jahr 2000 zu berichten: 
Für die Abteilung Leichtathletik  kümmern sich die Übungsleiter Hans und 
Simon Schild. Am Training beteiligen sich hauptsächlich Kinder, wobei die 
Teilnehmerzahl mit 10-20 wieder recht wechselhaft war. Trainingsziel ist 
allgemeine Technik- und Konditionsschulung mit Schwerpunkt Lauf, Sprung 
und Wurf.  
Im abgelaufenen Jahr war der TSV bei 6 Sportfesten dabei, wo man doch 
wieder zum Teil gute Ergebnisse erzielte. 
 
13.05.2000  Waging Südostoberbay. Meisterschaft Vierkampf Schüler 
 (50 Meter, Weit- u. Hochsprung, Ballwurf) da ging es nicht so 

gut und die Fridolfinger Teilnehmer Huber Kristina, Moll 
Sabine, Schörghofer Sarah, Schussmüller Sabine, Gruber 
Raphaela, Starck Vanessa, Lex Susi, Stöckl Elisabeth, 
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Vordermayer Sandra und Gaßner Eva kamen auf die Plätze 
zwischen 15 und 35. 

01.07.2000  Altenmarkt Chiemgaumeisterschaft Dreikampf 
1. und Chiemgaumeisterin Rausch Linda (Laufen) 
2. Obermeier Michael, 5.Jäger Manuela, 8.Starck Vanessa, 
9.Schußmüller Sabine, 12.Moll Sabine, 13.Schörghofer Sarah. 

07.07.2000 Schüler-Abendsportfest in Kirchanschöring 
Obermeier Michael 1. im Weitsprung und 2. im 50-m-Lauf 
Schörghofer Sarah 4.im Weitsprung und 7. im 50-m-Lauf 

23.07.2000 Bergturnfest Stoißer-Alm. 
Schild Simon 1., Schild Konrad 2., Schild Regina 4.  

01.10.2000 Altensporfest in Schärding 
1. Schild Simon 

08.10.2000 Zistel-Bergturnfest TV Salzburg 
2. Schild Simon 

 
Im Rahmen des Trainings werden auch die Leistungen für das Deutsche 
Sportabzeichen abgenommen.  
Die Leistungen für das Schüler-Sportabzeichen erfüllten:  
Gaßner Eva, Starck Vanessa, Moll Sabine, Maier Catarina, Praxenthaler 
Katharina und für das Jugensportabzeichen Schild Konrad.  
Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayer. Sport-Leistungsabzeichen in 
Gold, bzw. in Silber erhielten Schild Simon und Fellner Franz, 
Untergeisenfelden.  
 
Schön wäre es, wenn im kommenden Jahr auch einige Jugendliche und 
Erwachsene am wöchentlichen Training teilnehmen und dabei die 
Leistungen für das Sportabzeichen testen würden.  
 
Die Abteilung Turnen und Leichtathletik wünscht allen Mitgliedern des TSV 
Fridolfing ein gutes und erfolgreiches Jahr.  
 
Wolfhilde Papst 
 
 
 

Jahresrückblick der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung   Rudolf Surrer 
 
Nachdem in der Vorrunde 1999/2000 magere 13 Pünktchen ergattert 
wurden, musste die I. Mannschaft im hinteren Tabellendrittel überwintern. 
Zu diesem Zeitpunkt war man noch überzeugt, dass mit einer stärkeren 
Rückrunde der Klassenerhalt zu schaffen ist. Dies war vor den letzten drei 
Heimspielen auch nicht unmöglich, da auch die Gegner Grabenstätt und 
Trostberg in Abstiegsgefahr waren. Auch für das letzte Heimspiel gegen 
Waging war ein Sieg eingeplant.  
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Aber erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Schon gegen 
Grabenstätt reichte es nur zu einem Punkt und die Spiele gegen Trostberg 
und Waging wurden klar verloren. Somit stand der TSV neben Grassau als 
2. Direktabsteiger fest. Trostberg kam durch den Sieg gegen uns noch in die 
Relegation, scheiterte aber bei diesem Entscheidungsspiel. 
Abschließend muss man sagen, dass die Mannschaft nie zu ihrer 
Normalform fand (besonders zu Hause). Auch war das Glück nicht gerade 
unser Verbündeter. 
 
Die II. Mannschaft hingegen legte eine super Rückrunde hin. Plötzlich hatte 
man sogar wieder Tuchfühlung mit dem 2. Tabellenplatz, welcher zur 
Relegation um den Aufstieg in die A-Klasse berechtigt hätte. Es reichte zwar 
nicht ganz, aber ein dickes Lob an die Mannschaft. Bekanntlich muss die II. 
immer die besten Spieler an die I. abtreten. 
 
Saison  2000/2001: 
Man kann den Abstieg in die Kreisklasse sehen wie man will, aber für den 
erforderlichen Neuaufbau der dringend vollzogen werden musste, war es 
nicht unbedingt ein Nachteil. Da die Spieler Brüderl Hermann, Jäger 
Richard, Stadler Markus und Stadler Rudi ihre Laufbahn beendeten und die 
Brüder Menghin Richard und Robert den Verein verließen, stand ein völliger 
Umbruch bevor. Auch Trainer Hans Fuchs legte nach dreijähriger Tätigkeit 
sein Amt nieder. 
 
Mit dem neuen Trainer Josef Gramsamer (Co-Trainer "Katze", Maxlmoser 
Richard steht ihm zur Seite) ging’s voller Elan und Erwartung in die 
Vorbereitung zur neuen Saison. Zu den letztjährigen Jungspunden rückten 4 
weitere Juniorenspieler und Neuzugang Peter Lausecker in den Kader der I. 
Mannschaft auf. Das heißt, dass derzeit 7 Spieler unter 20 Jahren in der 
Mannschaft stehen. 
Dank der guten Jugendarbeit in den vergangenen Jahren rückten in der 
letzten und in dieser Saison genügend Spieler in die I. und II. Mannschaft 
nach.  
Hier die Namen der Spieler die noch unter 20 Jahre sind: Büchele Stefan, 
Fellner Andreas, Gramsamer Florian, Grösch Ferdinand, Lenz Rene, Otter-
Huber Stefan, Pertl Christoph, Schild Manuel und Vordermayer Armin. 
 
Die Vorbereitung mit Trainingslager in Seekirchen lief fast zu gut. Die 
Mannschaft spielte sich sehr schnell ein. Leider zog sich Routinier Rainer 
Gerl beim vorletzten Vorbereitungsspiel einen Kreuzbandriss zu. Dadurch 
fiel er für die gesamte Vorrunde aus. Rainer mit seiner Erfahrung wäre für 
die junge Truppe enorm wichtig gewesen. 
 
Am 15. August ging der Ernst des Fußballerlebens (Punktspielstart) los. Es 
stellte sich die Frage: Kann sich die junge Truppe in dieser Klasse 
behaupten oder geht es nochmals bergab, denn bekanntlich hat es ein 
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Absteiger, noch dazu mit einer total verjüngten Mannschaft, besonders 
schwer. 
Aber die Jungs hängten sich voll ins Zeug und starteten gleich mit 2 Siegen 
und einem Unentschieden.  
Das vierte Spiel, ein Heimspiel, ging dann leider verloren. Dem folgte eine 
weitere Niederlage beim Meisterschaftsfavoriten Saaldorf doch danach gab 
es wieder 2 x Grund zum Jubeln. 
Die Mannschaft hatte sich also gut eingelebt in der Kreisklasse 4. Leider 
wurde ausgerechnet vor heimischem Publikum 3 x verloren. Dies führte 
zwischendurch zu leichten Spannungen zwischen Zuschauern, Mannschaft 
und Abteilungsleitung. Die Angelegenheit wurde aber sofort bereinigt und 
die Mannschaft schloss die Vorrunde mit dem gesteckten Ziel von 20 
Punkten (21 erreicht) bravourös ab. 
Ich glaube, die Burschen können stolz auf ihre Leistung sein. Immerhin 
mussten vor Saisonbeginn 7 neue Spieler integriert werden. Wenn man 
beobachtet, welche Schwierigkeiten Vereine haben, wenn sie fertige Spieler 
in den Kader holen und bei uns handelt es sich um Spieler, die voriges Jahr 
oder heuer im Frühjahr noch bei den Junioren spielten. So kann man nur 
sagen "Respekt vor Mannschaft und Trainer". 
Dieser starke Aderlass im Sommer, denn es wurden ja insgesamt weniger 
Spieler, wirkt sich leider gravierend bei der II. Mannschaft aus. Natürlich 
fehlen die erfahrenen Spieler die in die I. aufgrückt sind "Hinten" und 
"Vorne". Die jungen Spieler können diese Lücken noch nicht schließen. 
Dennoch glaube ich, dass bei mehr Trainingsfleiß und Disziplin bei den 
Spielern eine konstantere Leistung möglich gewesen wäre.  
Ich hoffe, es gelingt in der Rückrunde den Abstieg zu vermeiden. Einige 
gute Spiele mehr und es wird sicher reichen. Denn dass es auch die II. 
Mannschaft kann hat sie schon des öfteren bewiesen.  
 
 
Abschlusstabelle 1999/2000 
Kreisliga 1    B-Klasse V 
I. Mannschaft     II. Mannschaft 
1. TV Altötting  26 71:18 60 1. TSV Trostberg 22 63:38 44 
2. Bad Reichenhall 26 73:39 58 2. TSV Altenmarkt 22 57:44 39 
3. TSV Bergen 26 62:38 50 3. TSV Trostberg 22 59:47 37 
4. ESV Traunstein  26 49:34 43 4.  TSV Fridolfing 22 53:42 36 
5. SV Erlbach 26 57:38 42 5. TSV Palling  22 50:43 34 
6. ASV Piding 26 60:42 39 6.  SV Oberteisendorf 22 49:38 33 
7. TSV Waging 26 43:47 37 7. TuS Traunreut 22 37:45 30 
8. SG Schönau 26 51:43 35 8. TSV Traunwalchen 22 48:66 28 
9. TuS Töging 26 49:58 30 9. BSC Surheim 22 49:46 27 
10. TSV Grabenstätt 26 40:45 29 10.ESV Traunstein 22 35:48 26  
11. SC Inzell 26 42:57 29 11.TSV Chieming 22 52:67 22 
12. TSV Trostberg 26 26:60 25 12.SV Kay 22 29:52 20 
13. TSV Fridolfing 26 44:63 24 
14. ASV Grassau 26 15:100 6   
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Vorrundentabellen Saison 2000/2001 
Kreisklasse 4    B-Klasse 7 
I. Mannschaft                       II. Mannschaft 
1. SV Saaldorf 13 34:12 32 1. TSV Bischofsw. 13 63:20 34 
2. SV Vachendorf 13 20:9 27 2. SV Ruhpolding 13 24:30 24 
3. TSV Palling 13 35:21 26 3. SV Saaldorf 13 41:23 22 
4. DJK Otting 13 32:17 23 4. Bayer. Gmain 13 27:20   22 
5. BSC Surheim 12 25:14 21 5. FC Hammerau 13 24:27 19 
6. TSV Fridolfing 13 27:21 21 6. SC Inzell 13 19:22  17 
7. TuS Traunreut 13 25:21 21 7. BSC Surheim 13 26:24 16 
8. DJK Weildorf 13 18:23 20 8. B. Reichenhall 13 24:26     16 
9. FC Hammerau 13 21:34 16 9. SV Oberteisend.13  29:31  15 
10. TSV Chieming 13 14:23 13 10.SV Taching 13 28:31   15  
11. TSV Altenmarkt 13 13:23 9 11. DJK Otting 13 19:32 13 
12. SV Ruhpolding 13 15:34 6 12. TSV Fridolfing 13 21:35 12 
13. ASV Grassau 13   7:34 6 13. TSV Teisendorf 13 21:45 11

  
Großer Dank gilt den Gewerbebetrieben die uns immer ohne Vorbehalte 
unterstützen. 
Insbesondere bei den Firmen: 
Robert Aigner, Heizungsbau, Schreinerei Dandl, Alfons Marx, 
Reisebüro,  Stöckl, Bauunternehmung sowie Wimmer, Holzbau 
Erwähnen möchte ich auch die Redaktion unserer Stadionzeitung „Stadion-
News“: Endlmaier Horst, Zeif Bernhard, Lenz Martin, Fellner Martin, Kraus 
Egon, Gerl Rainer, Surrer Thomas 
   
Nun möchte ich mich noch bei allen, die einen geregelten Spiel- und 
Trainingsbetrieb ermöglichen, recht herzlich bedanken: 
Gramsamer Josef  - Trainer I. + II. Mannschaft 
Maxlmoser Richard  - Co-Trainer I. Mannschaft u. Torwarttrainer 
Schild Franz   - Trainer II. Mannschaft 
Maxlmoser Josef  - Platzkassier 
Gerl Hans   - Platzwart 
Zeif Hans   - Platzwart 
Gerl Lotte   - wäscht die Trikots der I. + II. Mannschaft 
Schild Inge - zuständig für Kiosk, Vereinsheim und 

Umkleidekabinen 
Dandl Robert - Allrounder, immer zur Stelle wenn Not am 

Mann ist. 
Zeif Sebastian - Jugendleiter mit seinen Trainern 
Zeif Christa - wäscht die Trikots der gesamten 

Jugendmannschaften. 
Dandl Johann jun.  - Schiedsrichterobmann 
Lenz Martin   - Schiedsrichter 
Maier Maria   - Schiedsrichterin 
Maxlmoser Gerhard  - Schiedsrichter 
Obermeier Hubert  - Schiedsrichter 
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20 Jahre Damen - Fußball TSV - Fridolfing 
 
das heißt: 
 
- 71 Spielerpässe wurden ausgestellt 
-  davon hatten 21 Spielerinnen mindestens 100 Einsätze. 
-  von Beginn an dabei und noch aktiv sind: Barbara Knittler, Marianne 

Buchwinkler  (Fuchs) und Coach Maria Maier. 
- es wurden 427 Spiele absolviert 
- dabei gab es 221 Siege, 70 Unentschieden und 136 Niederlagen 
- mit einem Torverhältnis 1.177 : 806. 
-  die Tore wurden von 39 verschiedenen Spielerinnen erzielt, plus 20 

Eigentore des Gegners, 
- dabei erzielten 4 Spielerinnen mehr als 100 Tore: 
 Bärbel Knittler   (287) 
 Marianne Buchwinkler (196) 
 Astrid Pracher  (146) 
 Irmi Reif  (109) 
- 24mal trafen die TSV-Damen auch ins eigene Tor. 
- 47mal entschied der Schiedsrichter auf Elfmeter für den TSV, was 

zu 37 Treffern führte, 10 wurden verschossen. 
- die Gegner bekamen 68 Elfmeter zugesprochen mit einem 

Verhältnis von 48 Treffern  und 20 gehaltenen Bällen. 
-  den „Roten Karton“ sahen 3 TSV-Spielerinnen. 
- 5 Meisterschaften konnten gefeiert werden 
-  dem nur 1 Abstieg gegenüber steht. 
- Zweimal wurde das Obb. - Pokalhalbfinale erreicht, wobei der 

Gegner jeweils FC Bayern München I hieß (1 : 5; 1 : 11). 
-  Zweimal erreichte man auch die Endrunde zur Obb.-

Hallenmeisterschaft (Platz 5 und  9). 
- 16mal traten die Damen bei Turnieren an, 4mal konnten sie 

gewinnen. 
-  Bei Hallenturnieren gingen sie 37mal an den Start wobei sie 4mal 

Platz 1 belegten und nur einmal das Schlußlicht bildeten. 
 
 
Saison 99/00 
Nach dem „Herbstmeistertitel“ gab es zum Frühjahrsauftakt gegen den SC 
Rechtmehring mit 1 : 3 die einzige Saisonniederlage. Die restlichen 6 Spiele 
wurden alle gewonnen, so dass die TSV-Damen am Saisonende mit 9 
Punkten Vorsprung klarer Kreisligameister 1999/2000 wurden. 

 
Torschützen:  Liesi Wimmer  (15) Weitere 8 Spielerinnen trugen sich 

Bärbel Knittler (10) in die Torschützenliste ein. 
  Astrid Pracher (  5) 
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Damen Kreisliga I  (99/00) Damen Bezirksliga (00/01) 
Vorrunde 

  1.  TSV Fridolfing  14 49 :24 35 1.  SV Schechen 12 52:11 34 
  2.  SC Rechtmehring 14 40 :29   26  2.  ESV Neuaubing 12 37:16 31 
  3.  TSV Petting 14 51 :31   24 3.  ASV Eglfing 12 21:15 22 
  4.  TSV Heiligkreuz  14 46 :37   19    4.  Wack. München II 11 19:18 16 
  5.  Berchtesgaden 14 19 :30 18 5.  TSV Rott/Lech 11 22:21 13 
  6.  ASC Glonn           14 15 :25   14 6.  FC Oberau 9 13:17 12 
  7.  DJK Otting      14 29 :44 13 7.  TV Altötting 11 25:36 10       
  8.  Schlösselgarten    14 28 :57   11 8.  MTV Diessen 10 10:28 8 
    9.  TSV Großmehring 11 15:27 5 
    10. TSV Fridolfing 9 10:35 2 
 
Nach langen „Hin und Her“ entschlossen sich die TSV-Damen trotz eines 
„Minikaders“ zum Weitermachen und somit zum Aufstieg in die Bezirksliga. 
Hier passierte das was eigentlich nicht passieren durfte. Gleich zu Beginn 
gab es mit S. Stotschek und B. Knittler 2 Langzeitverletzte, so dass in 
jedem Spiel mindestens 2 „Oldies“ die Mannschaft komplettieren mussten. 
Mit 2 Punkten überwintern sie nun als Tabellenletzter. Jedoch mit 3 Spielen 
Rückstand haben sie sicher noch die Chance die „Rote Laterne“ abzugeben. 
 
Torschützen: Liesi Wimmer (3)  Marianne Buchwinkler  (1) 
  Astrid Pracher (3)  Sissi Eisl  (1) 
  Petra Buchner (2) 
 
15.01. Obb. -Hallenmeisterschaft (Vorrunde Rosenheim) 
 Finale und somit Qualifikation zu Endrunde um 2 Tore verfehlt. 
05.02. Turnier Berchtesgaden: Platz 5  bei 8 Mannschaften. 
 

Fußball – Schiedsrichter 
Der ideale Leistungssport für alle Alterklassen 

Schiedsrichter – Ein Job für Sie? 
Auskunft erteilt unser Vereins – Schiedsrichter – Obmann 

Johann Dandl, Telefon 08684/1270 

 
 

Jugendfußball 2000 
Jugendleiter  Zeif Sebastian 
 
Wie schon in den letzten Jahren werden beim TSV ca. 90 Kinder bestens 
betreut. 7 Jugendmannschaften wurden für die Verbandsrunde gemeldet. 
Durch den unermüdlichen Einsatz der Trainer und tollen Leistungen konnten 
gute Ergebnisse erzielt werden. Es gibt nicht viele Vereine in der Umgebung 
die so gezielt auf die eigene Jugendarbeit bauen. Es werden in nächster 
Zeit bestimmt immer wieder gute Spieler zu den Senioren aufrücken. 
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Bedanken möchte ich mich als Jugendleiter bei meinem Vorgänger Herbert 
Zeif, der in den letzten 7 Jahren als Jugendleiter etwas einmaliges 
aufgebaut hat, wofür man ihm nicht genug danken kann. Ein großer Dank 
gilt auch den Sponsoren und Gönnern allen voran der Schreinerei Dandl für 
die neuen Trainingsanzüge der A-Jugend und tollen Trikots für die E-
Jugend. Außerdem beim Autohaus Niedermeier für eine Geldspende zum 
Kauf von Trikots für die F-Jugend, und ganz besonders bei unserem 
EHRENVORSTAND Matthäus Lex der für die C-Jugend Trikots spendiert 
hat. Außerdem bei Herrn Jakob Niedergünzl der durch eine großzügige 
Spende den Kauf von Trainingsmaterial für unsere Kleinfeldmannschaften 
ermöglichte. Herzlichen Dank!!! 
 
A - Jugend: 
Gestaltete sich die letzte Saison in der Kreisklasse schon als schwierig, als 
erst in den letzten Spielen der Klassenerhalt gesichert wurde (einige Spieler 
mussten zu den Senioren abgestellt werden), so läuft es auch heuer noch 
nicht rund. Einige neue Spieler mussten eingebaut werden, aber mit tollem 
Einsatz schafft es die Mannschaft sicher sich aus dem hinteren 
Tabellendrittel zu befreien.  
 
Saison:  99/00 Saison: 00/01 
Trainer: Zeif Herbert, Zeif Berni Trainer: Zeif Herbert, Fellner Martin 
 
Tabelle: A - Jug. Kreisklasse Tabelle: A - Jug. Kreisklasse 
1.  Kirchanschöring 20 78:23 53 1.   Reichenhall 9 54:7 27 
2.  Hammerau 20 49:17 50 2.   Siegsdorf 10 44:19 23 
3.  Anger 20 70:39 39 3.   ESV Traunstein 10 41:25 21 
4.  Bischofswiesen 20 60:35 39 4.   Bischofswiesen 10 41:27 21 
5.  ESV Traunstein 20 65:51 29 5.   SG Grabenstätt 10 22:28 13 
6.  Waging 20 40:55 23 6.   SG Taching 11 21:28 11 
7.  Grabenstätt 20 34:68 22 7.   SG Unterwössen 10 25:36 11 
8.  Fridolfing 20 39:60 18 8.   SG Saaldorf 10 27:30 10 
9.  Traunwalchen 20 36:55 17 9.   Waging 8 22:24 9 
10.Siegsdorf 20 41:76 16 10. Fridolfing 10 23:36 8 
11.Chieming 20 18:51 14 11. Anger  9 23:45 6 
    12. TSV Freilassing 11 27:65 5   
 
Spieler: 
Ackermann Stefan, Büchele Andreas, Gette Johann, Haas Manuel, Häberle Mark, Langer Marcel, 
Lex Martin, Pallauf Konrad, Poller Martin, Schild Hans, Seitz Benjamin, Spitzauer Andreas, Stadler 
Tobias, Stettmeier Michael, Strecha Andreas, Terner Sebastian, Wolf Markus, Zeif Florian, Zeif 
Markus, Zobel Martin. 
 
B - Jugend: 
Gibt es leider heuer nicht, was sehr schade ist. Die Mannschaft war bereits 
als Spielgemeinschaft mit Kirchanschöring für die Verbandsrunde gemeldet, 
als kurz vor Rundenbeginn unser Nachbarverein ihre genannten Spieler (lt. 
Jugendleiter wegen Eigenbedarf für die A-Jugend) zurückzog, ob das 
stimmt? Man hätte sich viel Schreibarbeit ersparen können. Die Folge war 
das einige Spieler aufhörten, und die aus der C-Jugend nachrückenden 
Spieler müssen sich jetzt in der A-Jugend durchbeißen. 
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Saison: 99/00    Saison: 00/01 
Trainer: Zeif Herbert , Zeif Bernie   entfällt 
 
Tabelle: B-Jug. Gruppe 1    
1.  Siegsdorf 16 100:19 44   
2.  Bergen  16 83:21 40   
3.  SG Waging/Otting 16 50:37 24   
4.  Fridolfing 16 60:56 23   
5.  Eisenärzt 16 29:73 22   
6.  Pittenhart 16 39:50 20   
7.  Übersee  16 48:61 18     
8.  Obing                       16 38:56 18       
9.  Vachendorf 16 15:89  1      
   
       
 
C - Jugend: 
Es geht wieder aufwärts mit unserer C-Jugend. War man am Ende der 
Rückrunde noch auf einem hinteren Tabellenplatz zu finden, zeigt die neu 
formierte Mannschaft sehr gute Leistungen und spielt wieder vorne in  der 
Tabelle mit, man verspricht sich einiges für die nähere Zukunft. 
 
Saison: 99/00    Saison: 00/01 
Trainer: Lechner Ernst, Springer  Heinz Trainer:  Lechner Ernst,  Springer Heinz 
 
Tabelle: C-Jug. Gruppe3   Tabelle: C-Jug. Gruppe 3 
1.  Traunwalchen 18 116:26 51 1. Waging  9 78:8 24  
2.  Stein  18 69:42 37     2. Kirchanschöring 9 34:10   24  
3.  Kirchanschöring 18 64:33 35 3.  Laufen  9 52:16 16  
4.  SG Waging/Otting 18 69:45 35 4.  Fridolfing 8 29:12 16  
5.  Kammer  18 53:57 27 5.  Petting  8 23:26 10  
6.  Seeon  18 72:59 24 6.  SG Taching 8 15:24 10  
7. Fridolfing  18 54:59 24 7.  Seeon  8 25:22 9  
8. SG Taching/Tengl.  18 37:68 16 8.  Leobendorf 9 14:55 5  
9. FC Traunreut 18 27:111  9 9.  Otting  9 16:67 5  
10.SG DJK Traunst. 18 28:89  5  10.Traunwalchen 8 20:66 4     
 
Spieler. 
Pallauf Josef, Hollinger Moritz, Hollinger Phillip, Praxenthaler Andreas, Praxenthaler Thomas, 
Schupfner Josef, Haas Michael, Schauer Mario, Frisch Wolfgang, Stadler Andreas, Obermayer 
Robert, Binczyk Raphael, Mörtl Benjamin, Springer Sebastian, Jetzlsperger Thomas.  
 
D - Jugend: 
Momentan das Aushängeschild der TSV Jugendmannschaften. Mit nur 2 
verlorenen Spielen in der letzten Saison spielte man bis zum letzten 
Spieltag um die Meisterschaft, mit nur einem Punkt Rückstand sicherte man 
sich die Vizemeisterschaft. In der neuen Saison konnte man alles noch 
einmal überbieten, kein Spiel wurde verloren, nur einmal wurde 
unentschieden gespielt, man liegt mit großem Vorsprung an der 
Tabellenspitze. Es sieht gut aus für die Zukunft.  
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Saison: 99/00    Saison: 00/01 
Trainer: Zeif Sebastian, Schild Hans Trainer: Zeif Sebastian, Wagner Leo 
 
Tabelle: D-Jug. Gruppe 3   Tabelle: D-Jug. Gruppe 3 
1. SG Taching/Tengl. 18 78:22 43 1.  Fridolfing 8 49:9 22 
2.  Fridolfing 18 55:19 42 2.  Kirchanschöring 8 30:9 17 
3. Stein   18 58:19 39 3.  Seebruck 8 37:17 16 
4.  Kirchanschöring 18 57:36 36 4.  FC Traunreut 8 24:20 13 
5.  Seeon  18 56:51 24 5.  Palling  8 28:29 13 
6.  Palling  18 31:45 21 6.  Pittenhart 8 15:26 10 
7.  Traunwalchen 18 44:61 19 7. Seeon  8 15:29 8 
8.  Seebruck 18 41:70 17 8.  Traunwalchen 8 13:42 3 
9.  Otting  18 35:71 13 9.  Stein  8 11:41 1 
10.Pittenhart 18 32:93 4   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstmeisterschaft 
D-Jugend Saison 2000/2001 

 
      
Spieler: 
Zeif Christoph, Springer Johannes, Mörtl Patrick, Leidecker Benjamin, Schiechel Andreas, 
Hintermeier Benedikt, Huber Christoph, Schild Michael, Binczyk Bartel, Knittler Thomas, Wagner 
Andreas, Butzhammer Thomas, Schupfner Martin, Strecha Markus, Frumm Martin, Garschhammer 
Franz, Jaritz Adrian, Jochner Matthias.  
 
 
E-Jugend: 
Unsere E-Jugend wurde heuer zum dritten mal hintereinander in der 
Rückrunde Meister. Eine wirklich tolle Leistung unserer Mannschaft. Immer 
wieder konnten die vielen Zuschauer durch das schöne Spiel unserer Kinder 
begeistert werden. Durch die hervorragende Arbeit unserer beiden Trainer 
liegt man auf einem guten Mittelplatz mit Blickrichtung nach oben. 
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Saison: 99/00    Saison. 00/01 
Trainer: Wagner Leo  Trainer: Krautenbacher Sepp,  Zorn Dieter 
 
Tabelle: E1-Jug. Gruppe 2   Tabelle: E1-Jug. Gruppe 3 
1.  TSV Fridolfing 7 54:7 21 1.  Seeon  6 22:5 16 
2.  Kammer  7 35:19 16 2.  Waging  6 25:12 13 
3.  FC Traunreut 7 37:20 15 3.  Tengling  6 20:9 10 
4.  TSV Traunwalchen 7 36:17 9 4.  Fridolfing 6 27:15 8 
5.  Palling  7 13:32 9 5.  Obing  6 20:23 7 
6.  DJK Traunstein 7 12:21 5 6.  Otting  6 24:32 4 
7.  Seebruck 7 21:53 4 7.  Altenmarkt 6 4:46 0 
8.  Surberg  7 13:52 3  
 
 
E2-Jugend: 
Tabelle: E2-Jug. Gruppe 2   Tabelle: E2-Jug. Gruppe 3 
1.  Traunwalchen 11 70:16 33 1.  TuS Traunreut 7 49:7 21 
2.  Waging 2 11 27:40 18 2.  Obing  7 39:11 18 
3.  Obing  11 26:19 17 3.  Seeon  6 20:17 8 
4.  Tengling  11 16:21 16 4.  Waging  7 15:27 8 
5.  FC Traunreut 10 28:31 10 5.  Traunwalchen 6 11:18 7 
6.  TSV Fridolfing 11 23:52 8 6.  Tengling  7 9:19 7 
7.  Waging 3 5 5:16 0 7.  Fridolfing                7     7:18     4 
                                                                             8.  Altenmarkt 7 8:41 0 
Spieler: 
Deubzer Markus, Kraus Stephan, Mayer Lukas, Oswald Dominik, Otter Dominik, Stadler Katharina, 
Pallauf Rupert, Krautenbacher Lucas, Schauer Michael, Wagner Christian, Wallner Patrick, 
Zebhauser Marco, Wiesenegger Benedikt, Dandl Florian, Kellner Denis, Krojer Thomas, Mayer 
Christian, Pallauf Andreas, Zwesper Michael.  
 
F-Jugend: 
Unsere jüngste Mannschaft im Verein verzeichnet einen tollen Zulauf an 
Kindern. Die 3 Trainer haben alle Hände voll zu tun um ca. 25 Kindern die 
Grundkenntnisse des Fußballs beizubringen. Eine anstrengende aber auch 
sehr schöne Aufgabe. Der große Trainingsfleiß der Kinder belohnt die 
Trainer für ihre Arbeit. Auch hier wird sich der Erfolg noch einstellen. 
 
Saison: 99/00    Saison: 00/01 
Trainer: Krautenbacher Sepp,  Trainer: Deubzer Willi,  Schild Hansl, 
 Schauer Herbert                                                    Esterbauer Hubert 
Tabelle: F1-Jug. Gruppe 3   Tabelle: F1-Jug. Gruppe 1 
1.  Neukirchen 7 20:9 16 1. Hammerau 6 53:9 16 
2.  Seebruck 7 28:14 15 2. Saaldorf  6 44:12 15 
3.  Otting  7 23:10 15 3. Laufen  6 41:12 13 
4.  Pittenhart 7 16:11 12 4. ESV Freilassing 6 24:20 9 
5.  Kirchanschöring 7 26:17 11 5. Waging  6 16:19 9 
6.  Fridolfing 7 13:19 7 6. Tengling  6 18:27 9 
7.  Stein  7 12:20 4 7. Surheim  6   3:48 0 
8.  Leobendorf                7      0:38     0                8. Fridolfing 6  7:59   0 
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F2-Jugend    Tabelle: F2-Jug. Gruppe 1 
     1.  Hammerau 2 7 59:2 21 
     2.  Waging  7 42:8 18 
     3.  Laufen  7 42:16 12 
     4.  ESV Freilassing 7 27:25 12 
     5.  Surheim  7 17:15 10 
     6.  Saaldorf  7 14:27 6 
     7.  Tengling  7 12:28 4 
     8.  Fridolfing 7   0:92 0 
Spieler: 
Niedermaier Sebastian, Pentz Stefan, Deubzer Alexander, Berreiter Stefan, Schild Tobias, Messner 
Maximilian, Kühnhauser Maximilian, Schauer Marco, Esterbauer Felix, Zeif Julia, Obermayer 
Tobias, Schupfner Michael, Hager Markus, Danzl Stefan, Käs Quirin, Käs Jakob, Armstorfer 
Andreas, Gette Viktor, Schönsmaul-Zeif Stefan, Köttler Niklas, Praxenthaler Markus, Mühlfeldner 
Julia, Zauner Christian, Gerl Tassilo.  
 
 
AH-Fußball 2000 
Manager: Johann Dandl, Josef Frech, Christian Gerl 
 
Die drei Hallenturniere in Winter brachten einen 4. Platz in Tengling und 
zwei 3. Plätze in Kirchanschöring und beim internen TSV - Turnier. Im 
Sommer wurden 10 Freundschaftsspiele ausgetragen, wovon 3 Spiele 
gewonnen wurden, 1 Spiel endete unentschieden und 6 Spiele wurden 
verloren. 
Im Wieninger - Pokal schied man mit den B - Senioren äußerst unglücklich 
bereits in der ersten Runde gegen Saaldorf im Elfmeterschießen aus. 
Der sportliche Höhepunkt der Saison 2000 war mit Sicherheit der 1. Platz 
beim AH – Turnier in Kirchanschöring. 
 
Die besten Torschützen:  Hansl Schild  10 Tore 
                                          
Die meisten Einsätze:  Sepp Frech                   10 Spiele 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen und bei der Gemeinde-
Meisterschaft im Kegeln wurde jeweils der 4. Platz erreicht.  
 
Auch im gesellschaftlichen Bereich war bei der AH einiges geboten. 
Im Januar wurde ein Wattturnier gegen Leobendorf ausgetragen, das 
deutlich gewonnen wurde. Im August fand am Sportplatz die traditionelle 
Grillfeier statt. 
 
Der Höhepunkt war im September der 2-tägige Ausflug nach Wertach ins 
Allgäu. Dabei wurde das Schloss Neuschwanstein und die Heini – Klopfer 
Skiflugschanze in Oberstdorf besichtigt. 
 
Mitte November fand als Abschluss der Saison ein gemeinsames Essen im 
Gasthaus Unterwirt statt. 
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In Dankbarkeit  
und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

 verstorbenen Mitgliedern 
 
 
 
 
 
 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 2000 sind Verstorben: 
 
 
 
 
 

Herr Emil Röllig 
Herr Arnold Endlmaier 
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Kegeln 
 
Abteilungsleitung  Georg Hopf 
    Klement Kiermaier 
 
Das Jahr 2000 begann mit einem Bahnrekord der I. Mannschaft am 8.01. in 
Fridolfing. Die Kegler J. Kiermaier, G. Enenkel, M. Gorek, K. Kiermaier, F. 
Fellner und Martin Lenz erreichten 2551 Holz. Am gleichen Tag erreichte 
Anton Dürnberger in Traunreut einen Bahnrekord mit 265 Holz auf 50 Wurf. 
Der Bahnrekord in Fridolfing hatte nicht lange Bestand, denn bereits am 
19.02. verbesserte die I. Mannschaft den Rekord auf 2575 Holz. Die Kegler 
waren M. Lenz, F. Fellner, J. Kiermaier, M. Gorek, G. Enenkel, K. 
Kiermaier.  
 
Saisonabschluss der Saison 1999/00 – Tabellenstände: 
 
1. Mannschaft Bezirksliga B Gruppe 1 8. Platz 18 : 18 Punkte 
Spieler – Rangliste Franz Fellner Rang 12 Schnitt 411,4 Holz 
 
2. Mannschaft Kreisklasse A Mitte 1. Platz 30 :6 Punkte 
Spieler – Rangliste Axel Ostrowski Rang 7 Schnitt 410,8 Holz 
 Anton Dürnberger Rang 12 Schnitt 409,6 Holz 
 Magnus Schild Rang 14 Schnitt 404,2 Holz 
3. Mannschaft Kreisklasse B Mitte 2. Platz 20 :   8 Punkte 
4. Mannschaft Kreisklasse B Mitte 7. Platz   2 : 26 Punkte 
Spieler – Rangliste Erich Stadler Rang 1 411,5 Holz 
 Johann Danzl Rang 6 395,8 Holz 
 Johann Zeif Rang 7 390,7 Holz 
  
 In der Gesamt – Rangliste des Kreises belegte bei den  
Senioren A Klement Kiermaier den 18. Platz 
 Gustl Enenkel den 19. Platz 
Senioren B Franz Fellner den 1. Platz 
 Josef Kiermaier den 8. Platz 
Herren Erich Stadler den 44. Platz 
 
Jugend A Gruppe Süd 5. Platz Spielgemeinschaft Traunreut/Fridolfing 
Rangliste Jugend Robert Gorek den 38. Platz. 
 
Die Kegler beteiligten sich an der Gemeindemeisterschaft im 
Luftgewehrschießen und der Meisterschaft im Asphaltschießen. Bei der 
Endrunde der Stockschützen wurden die Kegler I Gemeindemeister und 
die Kegler II erreichten den 7. Platz. 
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Das Sportabzeichen erreichten in diesem Jahr: 
 Bronze Robert Gorek 
 Silber Robert Gorek, Hans Gerl 
 Gold Johann Danzl 26. Wiederholung 
  Josef Kiermaier 16. Wiederholung 
  Franz Fellner 15. Wiederholung 
  Klement Kiermaier  4.  Wiederholung 
  Martin Lenz  1.  Wiederholung 
  Josef Schober 51. Wiederholung 
 
Den besten Durchschnitt in der Saison 99/00 hatten die Kegler 
 Gustl Enenkel 412,43 
 Erich Stadler 411,47 
 Franz Fellner 411,41 
 Anton Dürnberger 409,55 
 Klement Kiermaier 408,12  
  
 
Beim Kreisklassenpokal in Weiden (Bayerische Meisterschaft) erreichte 
die 2. Mannschaft mit den Keglern D. Kiermaier, A. Dürnberger, J. Danzl, 
M. Schild, E. Stadler und J. Zeif 2.333 Holz und wurde damit 12. 
 
Den Vereinspokal 2000 gewann Martin Lenz vor Klement Kiermaier und 
Erich Stadler. Zur neuen Punkterunde konnte eine Mannschaft mehr 
gemeldet werden. Fridolfing hat somit 5 Mannschaften im Spielbetrieb 
gemeldet und ist damit im Kreis als Einzelklub führend. 
 
Mit drei Mannschaften nahm der SKC Fridolfing am 3.Int.Salzburger 
Stadtturnier 2000 teil. 
Fridolfing 1 erreichte mit einem Schnitt von 402,1 Holz den 8. Platz. 
Fridolfing 2 belegte mit einem Schnitt von 427,3 Holz den 2. Platz.  
In der Einzelwertung belegte Klement Kiermaier mit 438 Holz den 4. Platz 
und Gustl Enenkel mit 424 Holz den 10. Platz. 
 
Gesellschaftliche Höhepunkte waren der Vereinsausflug im Juli zu den 
Kaltenberger Ritterspielen und die Bergwanderung im Oktober zur 
Ladenberg – Alm in Gaissau. 
 
Bei der Kreismeisterschaft der Senioren A Pokalmannschaft erreichte 
Fridolfing den  1 Platz mit 1686 Holz und spielt im März 2001 in Weilheim 
um die Bezirksmeisterschaft. In der Mannschaft kegelten G. Enenkel, J. 
Kiermaier, F. Fellner, K. Kiermaier. 
Bei der Kreismeisterschaft der B Senioren erreichte Fridolfing den 9. Platz. 
 
In der Kreismeisterschaft der Senioren A Vereinsmannschaften konnte 
Fridolfing den 4. Platz mit 2349 Holz erreichen. 
Die B Senioren erreichten den 6. Platz mit 1073 Holz. 
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In der Einzelwertung erreichte Klement Kiermaier den 1. Platz mit 445 
Holz. 
 
Im Herbst fand die Clubmeisterschaft der Sportkegler in 5 Durchgängen      
a 100 Schub statt: 
 

1. Platz Dieter Kiermaier        430,80 Holz Schnitt 
2. Platz Klement Kiermaier     430,60 Holz Schnitt 
3. Platz Anton Dürnberger      428,20 Holz Schnitt 
 

 
Die Ergebnisse der Gemeindemeisterschaft im Kegel 2000 
 
Gemeindemeister Mannschaft: 
 Herren Rosenberger Elite 794 Holz 
 
 Damen SG Neu-Fridolfing 679 Holz 
 
 Jugend Martinischützen 575 Holz 
 
Einzelwertung:  Herren Zeif Wasti 214 Holz 
 
 Damen Obermayer Hannerl 192 Holz 
 
 Jugend  Gorek Robert 179 Holz 
 
 Aktive Kiermaier Josef 212 Holz 
 
Tabellenplätze nach der Vorrunde Saison 2000 / 01 
 
1. Mannschaft   Bezirksliga B Gruppe 1 3. Platz mit 10 :  8  Punkten 
2. Mannschaft   Kreisklasse A Mitte 2. Platz mit 13 :  5  Punkten 
3. Mannschaft   Kreisklasse B Mitte 4. Platz mit   8 :  6  Punkten 
4. Mannschaft   Kreisklasse B Mitte 7. Platz mit   4 : 10 Punkten 
5. Mannschaft  Kreisklasse B Mitte 8. Platz mit   0 : 14 Punkten 
 
Die Kegelabteilung dankt allen Spendern und Helfern und wünscht ein 
gesundes und erfolgreiches 2001 
        
 
 

Gut Holz 
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Wandern  
 
Abteilungsleitung: Krautenbacher Sepp 
 
Mein Bericht von der Abteilung Wandern fällt wie alle Jahre recht kurz aus.  
Zur Zeit haben wir 163 Mitglieder davon sind 4 Neuzugänge zu 
verzeichnen.  Das Wanderjahr begann am 6.Januar in Lenzing. 
 
Unser Wandertag  war am 3. und 4.Juni und lockte bei herrlichem 
Sonnenschein viele Wanderer nach Fridolfing.  Wir hatten heuer zum ersten 
Mal eine kurze Strecke mit 5km. Diese  Strecke wurde gut angenommen, da 
sie für Familien ideal ist.  Mit 74 Gruppenmeldungen konnten wir zufrieden 
sein, obwohl der Trend zurück geht.  Durch die Beteiligung der vielen 
auswärtigen Gruppen sind wir verpflichtet einen Gegenbesuch zu machen. 
In diesem Jahr unternahmen wir zwei Busfahrten und zwar am 7.Mai nach 
Dürrnhaar und am 17.Juni nach Gallspach. 
 
Wir Wanderer beteiligten uns an den örtlichen Gemeindemeisterschaften im 
Luftgewehrschießen, Kegeln und Asphaltstockschießen.  
 
Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. Meinen 70.Geburtstag 
feierten wir in einer geselligen Runde.  Auch der 80. Geburtstag von 
Mitglied Heinz Leukart wurde gebührend gefeiert. Im Jahr halten wir 8 
Diskussionsabende ab. 
 
Unsere Weihnachtsfeier am 2.Dezember wurde von der "Kelchhamer 
Stubenmusik" umrahmt.  Dabei wurden die besten Wanderer geehrt.  Als 
Wanderer des Jahres wurden Rosmarie Sichler und Hans Lapper geehrt. 
Die fleißigsten Wanderer waren wie immer Georg Wallner und Waltraud 
Brendler. 
 
Noch ein herzlicher Dank an Schirmherr Lex, der Feuerwehr und Pater 
Lammerding für die Räumlichkeiten.  Außerdem möchte ich den örtlichen 
Firmen danken, die uns durch Inserate unterstützt haben.  Abschließend 
möchte ich die 29.Wandertage bekannt geben, die am 9. und 10.Juni 
stattfinden. 
 
Wir wünschen ein erfolgreiches Jahr  

  
 
 Gott zum Gruß, Gut zu Fuß 
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Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern 
und Danken für die Treue 

 
Die golden Ehrennadel für  

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
   

Kiermaier Josef 
  

 
Die golden Vereinsnadel für  

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
  

Aigner Robert   Bachmaier Alfred 
 Geiger Josef   Leitner Mathäus 
 Marx Alfons   Oswald Ludwig 
 Pertl Klaus   Schneider Bernd 
 Brunner Matthias jun.   Dandl Johann jun. 
 Wimmer Josef jun.   
 

Die silberne Vereinsnadel für  
20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 

  
Berreiter Renate  Blankenauer Matthias 

 Buchwinkler Marianne  Deubzer Margot 
 Hafner Luise   Leitner Johann 
 Maier Maria   Maier Sebastian 
 Mühlbacher Franz  Schaffner Karl 
 Schauer Johann  Schnitter Mathilde 
 Springer Rosemarie  Zwesper Magda 
 Esterbauer Hubert  Spitzauer Johann jun. 
 Lechner Rudi   Di-Qual Roman jun. 

Wallner Franz 
 

Die Vereinsnadel  für 
10 Jahre Jugendmitgliedschaft erhalten 

  
Blass Mareike   Heft Manuela 

 Spiessl Nicole   Lex Martin 
 Vordermayer Sabine  Frumm Susanne 
 Jäger Helga 
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Beitritts – Erklärung zum TSV Fridolfing 
      
    TSV-Mitgl.Nr............................................... 
       
    Sparten-Nr.................................................. 

Name: 
...................................................................................................................... 
Vorname: 
...................................................................................................... ............... 
 
Herr/Frau/Fräulein:...................................................................................... 
 
Zusatzbez./Geb. Name bei Frauen:............................................................. 
 
Straße:.......................................................................................................... 
   
PLZ.....................Wohnort ........................................................................... 
   
Beruf............................................................................................................. 
 
Tel.: ...................... Fax:  ..................................................... 
  
Bankleitzahl: .........................      Kto-Nr .................................................... 
 
Kontoverbindung: ...................................................................................... 
 
Konto-Inhaber: ........................................................................................... 
 
Geb.Datum: .............................     Eintritts-Dat. ........................................ 
 
Ich bin/werde Mitglied der Sparte: ............................................................ 

 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich meinen Beitritt zum TSV und ermächtige 
den TSV und die Sparte zum Einzug meiner Beiträge. 
Kündigung und Austritt sind nur zum Jahresende möglich und 
müssen schriftlich erfolgen.  Gleichzeitig verliert die 
Einzugsermächtigung ihre Gültigkeit. 

 
 
..................................................   ...................................................... 
Unterschrift des Mitglieds                  Unterschrift des Kontoinhabers 

falls nicht identisch mit Mitglied 
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Tennis 2000 
 
Abteilungsleitung:  Dr. Bernhard Kurz 
       Roman Di-Qual 
 
Umfangreiche Renovierung der Tennisanlage 
 
Im Frühjahr wurde die Jahreshauptversammlung abgehalten. Dr. Kurz 
zeigte sich in seinem Bericht zufrieden  über die sportlichen Erfolge der 
Mannschaften im abgelaufenen Jahr und sprach die notwendigen 
Instandhaltungen und Erneuerungen der Tennisanlage an. So bekommen 
die Plätze 3 und 4 eine Flutlichtanlage um die abendlichen Engpässe im 
Spielbetrieb während der Saison zu beseitigen. Die Umzäunung der Plätze 
1 und 2 wird nach 27 Jahren erneuert und die Parkplätze werden endlich 
saniert. Da diese Maßnahmen die finanziellen Möglichkeiten des TC trotz 
jahrelanger Ansparung bei weitem übersteigen, wurde ein Antrag auf 
Zuschuss bei der Gemeinde gestellt. Dieser wurde sofort und großzügig 
vom Gemeinderat gebilligt. Der TC bedankt sich dafür recht herzlich. 
Auf der Saisonschlussfeier, die im Tennisheim abgehalten wurde, äußerte 
sich Dr. Kurz zufrieden über das Abschneiden der Mannschaften. Die 
Herrenmannschaft konnte den Weggang von Bernhard Otter nicht 
verkraften und muss leider wieder in die Kreisklasse 3 zurück. Die Damen 
wurden dritte in der Kreisklasse 2 (punktgleich mit dem Zweiten), genauso 
erging es den Herren 40, auch sie belegten punktgleich mit dem Zweiten, 
den dritten Platz. Die Juniorinnen in der Bezirksklasse 2 angetreten 
schafften den 2.Platz. Die Knaben erreichten in der Bezirksklasse 1 den 
Klassenerhalt und wurden sechste. Die Mädchen schafften in der 
Bezirksklasse 1 den fünften Platz. 
 
 

Die Einzel- und Doppelmeisterschaften litten unter den 
schlechten Wetterbedingungen. Deshalb wurden in den 

Einzeln die 3.Plätze nicht ausgespielt. Folgende 
Teilnehmer konnten sich in die Siegerlisten eintragen: 

 
 
 
 
 
 

Keine Macht den Drogen 
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Damen:                    Herren: 
1. Marianne Buchwinkler 1. Bernhard Otter 
2. Rosa Handl 2. Mathias Englmaier 
3. Zenta Maier 3. Alexander Aigner 
 Sylvia Stadler  Christian Mörtl 
 

Damen- Doppel                Herren-Doppel: 
1. Buchwinkler / Handl 1. Englmaier / Mörtl T. 
2. Leidecker / Endlmaier K. 2. Hollinger W. / Mörtl Chr. 
3. Maier / Endlmaier A. 3. Tobien / Huber A. 
 
Die Kinder- und Jugendmeisterschaften ergaben folgende 
Ergebnisse: 

Bambinis (Geschicklichkeit): 
1. Stefan Berreiter 
2. Johanna Steinmaßl 
 

Kleinfeld-Mädchen:         Kleinfeld-Knaben: 
1. Alexandra Seitz 1. Dominik Oswald 
2. Susanne Mörtl 2. Stephan Kraus 
3. Vroni Steinmaßl 3. Lukas Mayer 
 

Mädchen:                         Knaben: 
1. Sabine Gietl 1. Philip Aigner 
2. Martina Leitner 2. Moritz Hollinger 
3. Sarah Oswald 3. Michael Haas 
 

Juniorinnen:                    Junioren: 
1. Bianca Leidecker 1. Christian Mörtl 
2. Franziska Trostner 2. Manuel Haas 
3. Kathrin Endlmaier   
 
Zum Saisonabschluss fand wieder ein hervorragend organisiertes 
Schleiferlturnier statt, beidem die Geselligkeit nicht zu kurz kam. Von den 
38 Teilnehmern gingen Zenta Maier und Franz Leidecker als Sieger hervor. 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen 
Helfern und Spendern und wünscht ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2001.  
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Eisstockschützen 2000 
Abteilungsleitung  Alois Schild  

              Alfons Lex  
 
Die Abteilung Stockschützen hat zur Zeit 106 Mitglieder mit 9 Jugendlichen. 
Im Spielbetrieb nahmen insgesamt 40 Aktive,  davon 25 Herren, 6 Damen, 
4 Jugendliche und 5 Schüler teil. 14 Schützen haben außerdem am 
Weitschießen teilgenommen.    
 
Für Meisterschaft und Pokalspiele sowie sonstige Spiele ist die 
Wintersaison vom 01.10.99-31.03.2000 und Sommersaison vom 01.04.- 
30.09.2000 berücksichtigt. 
Die Stockschützen waren in der Wintersaison 1999/2000 und 
Sommersaison 2000 an insgesamt 75 Turniere beteiligt.  
 
Spiele der Herren (45 Spiele)              Sportwart: Alfons Fellner  
Kreismeisterschaft Winter 6 Kreismeisterschaft Sommer 6 
Kreispokal   Winter 1 Kreispokal Sommer  nicht gem. 
Einladungsturnier Winter 1 Einladungsturnier  Sommer 20 
Waginger See-Runde  5 Eigenes Turnier Sommer 3 
Brotzeitturnier   2 Raiffeisenturnier  1 
 
Spiele der Damen (11 Spiele)             Sportwartin: Ludwina Fellner 
Bezirkspokal Winter  1 Bezirksliga Sommer  1 
Kreispokal Winter  1 Brotzeitturnier   1 
Einladungsturnier Winter 0 Einladungsturnier Sommer 6 
     Eigenes Turnier Sommer 1 
     Kreispokal Sommer  nicht gem. 
 
Mixspiele:   2 Damen + 2 Herren (4 Spiele)   
Kreispokal Winter  1 Kreispokal Sommer  1 
Einladungsturnier  1 Einladungsturnier Sommer 1 
 
Spiele der AH ( Männer über 50 Jahre) 
Einladungsturnier Sommer  1 
 
Spiele der Jugend (9 Spiele)     Betreuer: Johann Kühnhauser  
Kreispokal Sommer  1 Einladungsturnier Sommer  6 
Bezirkspokal Sommer  1 2. Fridolfinger Schülerturnier 1 
 
Spiele der Schüler (5 Spiele)              Betreuer: Johann Kühnhauser 
Kreispokal Sommer  1 Bezirkspokal Sommer   1 
Einladungsturnier Sommer 3   
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Platzierung der Meisterschaften, Kreis und Bezirkspokale: 
 
Herren: 
In der Wintersaison 1999/2000 musste die 3. Herrenmannschaft von der 
Kreisklasse B in die Kreisklasse C leider absteigen. In der Sommersaison 
2000 waren in der Kreisklasse B drei Mannschaften aufstiegsberechtigt, die 
Fridolfinger Herrenmannschaft I belegte  nur den  4.Platz und verfehlte 
somit den Aufstieg um einen Punkt und einen Platz. 
Damen: 
Die Damen schafften in der Wintersaison 99/00 den Aufstieg von der 
Bezirksliga in die Bezirksoberliga. 
Als Dank und Anerkennung wurde am 18.04.2000 in der Stockhütte eine 
kleine Aufstiegsfeier für die Damen durchgeführt.  Der TSV - Vorstand Egon 
Kraus und Abteilungsleiter Alois Schild gratulierten zu diesem großen Erfolg 
und überreichten den Damen Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser,  
Johanna Obermayer, Elisabeth Aicher einen Blumenstrauß als 
symbolischen Dank, und eine Urkunde als Erinnerung zum Aufstieg am 
06.02.2000 in der Eishalle Rosenheim. 
Jugend: 
Die Funktion als Schüler- und Jugendbetreuer übt Johann Kühnhauser mit  
recht achtbaren Erfolgen aus. 
Die Jugend schaffte die Qualifikation zum Bezirkspokal Sommer am 
28.05.2000 in Burgkirchen, wobei der 13.Platz erreicht wurde. 
Schüler: 
Die Schüler qualifizierten sich am 15.04.2000 über den Kreispokal zum 
Bezirkspokal Sommer am 30.04.2000 in Waldkraiburg, und belegten dort 
den 12.Platz von 20 Mannschaften. 
Bei dem Einladungsturnier in Tettenhausen wurde der 2. Platz belegt. 
Beim 2. Fridolfinger Schülerturnier wurde ebenfalls der 2.Platz belegt, wobei 
nur ein Spiel verloren wurde und das gegen den EC Leobendorf in der alles 
entscheidenden  6.Kehre.  
Andreas Obermayer qualifizierte sich im Zielschießen in der U16 Klasse 
beim Trainingslager für Schüler und Jugend am 30.09.2000 in Truchtlaching 
für die am 16.12.2000 in der Eishalle Bad Reichenhall stattfindende 
Bezirksmeisterschaft im Einzelschießen.   
__________________________________________________ 
Unsere Fan  - Artikel 

Ob TSV – Krawatte,  
Mütze, 

Uhren, 
 Stirnband  

oder Schal, 
Sie können diese Artikel jederzeit bei den Heimspielen am Kiosk oder bei 
Rudi Surrer erwerben.   
__________________________________________________ 
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Platzierung der Meisterschaften, Kreis und Bezirkspokale: 
Klasse             Mannschaft             Winter Klasse                 Sommer 
Kreisklasse B Herren M I 8. Platz Kreisklasse B M I 4. Platz 
Kreisklasse B Herren M II 9. Platz Kreisklasse C M II 7. Platz 
Kreisklasse B Herren M III 23. Platz Kreisklasse C M II 11. Platz 
  Abstieg    
   Waginger S. Herren 9. Platz 
Kreispokal Q Herren 13. Platz Kreispokal  Herren n.g.* 
Kreispokal  Mix 12. Platz Kreispokal  Mix 13. Platz 
Kreispokal  Schüler n.g.* Kreispokal  Schüler  12. Platz 
Kreispokal  Jugend n.g.* Kreispokal Jugend 13. Platz 
Kreispokal  Damen 9. Platz Kreispokal Damen abgesagt 
   Bezirkspokal Schüler 12.Platz 
   Bezirkspokal  Jugend 13. Platz 
Bezirksliga  Damen 3. Platz Bezirksliga  Damen 12. Platz 
  Aufstieg    
 
Am Samstag den 29.01.2000 fand das traditionelle Sauschießen mit den 
Mannschaften Lampoding, Tettenhausen, Fridolfing und Kirchanschöring, 
mit 40 Mann pro Mannschaft, in Kirchanschöring statt. Nach anfänglichen 
guten Eisverhältnissen wurde es leider zur Wasserschlacht, denn der 
Wettergott meinte es mit den Eisschützen nicht gut. 
 
Da  nach den Spielen alle Mannschaften die gleiche Punktzahl hatten 
mussten die verbliebenen Stöcke über die Platzierung entscheiden. Der 
Schinken für den zweiten Platz wurde in gemütlicher Runde im 
Eisstockheim verspeist. Bei dieser Gelegenheit bedankte sich der Moar 
Alois Schild bei den Schützen für die Teilnahme, gratulierte zum 
hervorragenden 2. Platz und lud gleich zum nächsten Sauschießen ein.   
 
1.Platz Tettenhausen  3:3 Punkte     40 Stöcke    Moar Fellner Bertl 
2.Platz Fridolfing           3:3 Punkte     33 Stöcke   Moar Schild  Alois  
3.Platz Kirchanschöring  3:3 Punkte     31 Stöcke   Moar Roider Korbinian 
4.Platz Lampoding          3:3 Punkte     23 Stöcke  Moar Hofmeister Alois 
 
Bei der, in der Zeit vom 14.-19.03.2000, stattfindenden Gemeinde-
meisterschaft der Schützengesellschaft Neu-Fridolfing im 
Luftgewehrschießen wurde mit 11 Schützen teilgenommen. 
 
Die Schützen: Mösenlechner Josef 170 Ringe 
  Kraller Max  148 Ringe 
  Kraller Hermann 144 Ringe 
  Melcher Gottfried 143 Ringe 
  Schild Michael  124 Ringe  
belegten mit 729 Ringen den 15. Platz 
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In der Zeit vom 27.04.00 bis 04.06.00 wurde die Wagingerseerunde in 5 
Durchgängen mit den Mannschaften Freutsmoos, Kay, Tengling, Waging, 
Tettenhausen, Lampoding, Petting, Kirchanschöring, und Fridolfing aus- 
geschossen. Diese Runde wird immer von den Mannschaften als Training 
für die Sommersaison angesehen. 
 
Am 09.06.wurde erstmals ein Brotzeit-Turnier  gegen die Sportfreunde des 
TSV Tengling mit jeweils 3 Herrenmannschaften ausgetragen, wobei die 
1.Mannschaft mit 8:6 Punkten gewann, die 2. Mannschaft mit 6:6 
unentschieden spielte, und die 3. Mannschaft mit 0:12 Punkten verlor. 
Dadurch ging der Gesamtsieg mit 22:14 Punkten an die Sportfreunde aus 
Tengling 
 
Die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen wurde zwischen dem 
16.05. und 28.05.00 ausgetragen. 
Daran nahmen 29 Herrenmannschaften teil, von denen die besten 13 
Mannschaften aus den Vorrunden im Endturnier den Gemeindemeister 
ermittelten.  Die Damen stellten 10 Mannschaften. Ursprünglich wären es 
sogar 11 Mannschaften gewesen, aber einen Tag vor dem Endturnier 
sagten „D` Fröhlichen 4“ wegen Mangel an Schützinnen ab. 
 
Herren   Damen: 
1. Kegler I  20:4  1. D`Geisenfeldener  18:0    
2. Geisenfelden I     18:6       2. Neuschützen II   14:4         
3 .Hufeisenwerfer Götz. 16:8     1,423    3. Neuschützen I            11:7  1,817     
 
Die Siegerehrung der Herren führte Bürgermeister Eugen Stadler im 
Sportheim durch. Dabei konnte er den Keglern mit Kiermaier Klement, 
Kiermaier Josef, Danzl Johann und Dürnberger Anton den Wanderpokal  
(1995 1x) zum zweiten Mal überreichen. 
 
Nach 3-maligem Gewinn in Folge, 1998,1999, und 2000, haben die Damen 
aus Geisenfelden, Ludwina Fellner,   Elisabeth Zeif Schönsmaul, Katharina 
Fellner, Christine Kettenberger den Wanderpokal gewonnen. 
Ein neuer Wanderpokal wurde bereits von Heinrich und Christa Aicher aus 
Geisenfelden gestiftet. Herzlichen Dank dafür. 
 
Bei den vom 03.06. bis 04.06.99 in Fridolfing stattfindenden Wandertagen, 
brachte der Sportwart Alfons Fellner  beachtliche 34 Teilnehmer auf die 
Füße.  
Dabei wurde der 1. Platz bei der Gruppenwertung der Ortsvereine belegt. 
 
Auf  die Anregung von Hopf  Georg, aktives Mitglied der 
Stockschützen und Vorstand der Kegler, wurde erstmals ein 
Vergleichskampf  ausgeführt. Am 18.07.2000 wurde auf den 
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Asphaltbahnen, mit jeweils 3 Mannschaften, der 1. Teil des 
Vergleiches von den Stockschützen mit 33:3 Punkten gewonnen. 
 
Am 07.10.2000  wurde auf den Kegelbahnen der 2. Teil des Vergleiches 
ausgetragen. Hierfür wurde von Klement Kiermaier ein besonderer Modus 
ausgearbeitet, das auch ein nicht aktiver Kegler Punkte erhaschen konnte. 
Dieser Vergleich ging natürlich zugunsten der  Kegler mit 34:14 Punkten 
aus. Der Wettkampf wurde jeweils mit einem Essen und einen gemütlichen 
Beisammensein abgeschlossen. Klement Kiermaier u. Alois Schild sowie 
die jeweiligen Mitglieder kamen überein, dass dieses Ereignis in Zukunft 
jedes Jahr ausgetragen werden sollte.   
 
Bei dem Fridolfinger Heimturnier am 20.08.2000 wurde in zwei Gruppen, 
vormittags  mit 12 Mannschaften, nachmittags mit 13 Mannschaften, 
gespielt. Hierzu werden die umliegenden Vereine sowie auch befreundeten 
Vereine aus der näheren und weiteren Umgebung (z.b. Hainsacker bei 
Regensburg) eingeladen. Hierbei ist die Klassenzugehörigkeit nicht 
maßgebend. 
 
Heimturnier  Herren M I            12. Platz 
Heimturnier  Herren M II   9. Platz 
Heimturnier  Herren M III            13. Platz 
 
Bei der Clubmeisterschaft am 21. / 23. /24. 09.2000 beteiligten sich  
4 Schüler, 3 Jugendliche, 6 Damen und 22 Herren. 
Ring - und Stockschießen Punkte Zielbalken Punkte 
Schüler 
1. Obermayer Andreas 81 1. Gaßner Andreas  55/54/53 
2. Obermayer Sebastian 74 5/24 2. Obermayer Sebastian 55/53/52 
3. Heft Martin 74 5/14 3. Heft Martin  55/52/51 
4. Gaßner Andreas 60 4. Obermayer Andreas 54/54/48 
 
Jugend 
1. Aicher Elisabeth 87 1. Kühnhauser Hannes 57/53 
2. Augustin Christian 71 2. Aicher Elisabeth  56/52 
3. Kühnhauser Hannes 65 3. Augustin Christian 56/50 
 
Damen 
1. Aicher Elisabeth 103 1. Kühnhauser Brigitte 58/56/55 
2. Fellner Ludwina 94 2. Obermayer Johanna 58/54/53 
3. Obermayer Johanna 84 3. Schild Hildegard  57/55/55 
 
Herren 
1. Helmberger Simon 137 1. Lex Alfons  60/55/55 
2. Melcher Gottfried 130 2. Fellner Alfons  59/58/58/57 
3. Schild Alois 110 3. Hopf Georg  59/58/58/56 
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Clubmeister  2000  der Mannschaft 
 
Bei der Mannschaftswertung der Clubmeisterschaft nahmen 7 Mann-
schaften, gemischt mit Schüler, Damen, und Herren, teil. 
 
1.Platz  Fellner Ludwina, Fellner Alfons, Dürnberger Anton und Gassner     

Andreas mit 10:2 Punkten und 2,355 Stocknote 
2.Platz   Kühnhauser Brigitte, Obermayer Ludwig, Danzl Johann, und 

Kraller Max  mit 10:2 Punkten und 2,283 Stocknote 
3.Platz Geiger Jrmgard, Melcher Gottfried, Maier Josef, Lex Alfons                       

mit    9:3 Punkten. 
Das traditionelle Brotzeitschießen gegen den EC Leobendorf am 
11.10.2000 fand heuer ausnahmsweise auf den Bahnen hier in Fridolfing 
statt, da der EC Leobendorf mit dem Neubau der Vereinshütte noch nicht 
fertig war. 
Dabei standen sich jeweils pro Verein 2 Herren - und 1 Damenmannschaft 
mit jeweils 5 Leuten gegenüber. 
In der ersten Wettkampfrunde wurde das Bier mit 10:8 Punkten von den 
Fridolfingern gewonnen. 
Die zweite Wettkampfrunde wurde der Schweinebraten mit 12:6 Punkten 
ebenfalls von den Fridolfingern gewonnen 
Dieser Erfolg ist uns heuer zum zweitenmal gelungen, und wird von uns 
deshalb so hoch eingestuft, denn der EC Leobendorf  spielt mit den Herren 
in der Verbandsrunde, und auch die Damen spielen in höheren Klassen. 
 
 
Jahresrückblick der Weitschützen Wintersaison 1999/2000 
und Sommersaison 2000 
 

Kreismeisterschaft Winter 99/00 am 31.03.2000 im Fridolfing 
 
U14    U16 
1. Heft Martin   2. Kühnhauser Hannes 
2. Obermayer Andreas 
3. Meier Tobias  U18 
4. Gaßner Andreas  3. Kühnhauser Hannes 
 
Herren    U40   U50   
3. Schild Michael  2. Geiger Sepp  1. Kraller Max 
4. Lex Alfons   3. Schild Alois 
    4. Fellner Alfons 
    5. Kühnhauser Johann 
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Am 10.06.2000 wurde ein Bezirkssichtungslehrgang fürs Weitschießen 
auf den Asphaltbahnen in Fridolfing unter dem Lehrgangsleiter Christoph 
Neugirg für die Jahrgänge 1984 – 1986 durchgeführt. 
Die Betreuung, sowie den Bahndienst vor Ort, übernahmen zwischen 9.00 
Uhr bis 15.30 Uhr, Fellner Alfons Kühnhauser Johann, Kühnhauser Hannes, 
Schild Michael und Schild Alois. 
 

24.06.2000 Jugendländervergleichskampf  in Fridolfing 
Der Eisstockclub hatte die Ehre den 8. Internationalen 
Ländervergleichskampf der Jugendklassen U16 u. U18 auszurichten. Es 
waren die besten Athleten der Nationen Italien, Österreich und Deutschland 
am Start. Eröffnet wurde das Turnier durch den Bürgermeister Eugen 
Stadler und dem Bundesfachwart der Weitschützen Josef Unterforsthuber. 
Ein Fridolfinger war leider nicht im Starterfeld vertreten. Die U 16 Klasse 
beherrschte der Niederösterreicher Daniel Ennsmann in der Weite und in 
der Geschwindigkeit diese war ersichtlich an einer Digitalanzeige die 
erstmals hier aufgestellt war. Diese bot den Aktiven  und Zuschauer die  
Information über die Geschwindigkeit  der Stöcke. Die U18 Klasse gewann 
Robert Schwimmbeck SC Rimbach vor 3 Österreicher. Die 
Nationenwertung in der U 16 und U18 Klasse ging an Deutschland vor 
jeweils Österreich und Italien. Nach spannenden Wettkämpfen wurde die 
Fridolfinger Truppe, unter der Leitung ihres Vorstandes Alois Schild, von 
den Nationenvertretern der teilnehmenden Nationen für ihren Einsatzwillen 
und für den reibungslosen Ablauf gelobt, dieses Lob wird hiermit an die 
Helfer an der Bahn, und alle Helfer im Hintergrund weiter gegeben. 
 
Kreismeisterschaft Sommer 2000  am 29.09.2000 in Fridolfing 
 
U14   Herren    U40 
2. Heft Martin  2. Schild Michael  3. Schild Hans 
3. Obermayer Andreas 5. Schild Hans   4. Schild Alois 
   8. Praxenthaler Andreas 6. Geiger Sepp 
U50   9. Lex Alfons   7. Kühnhauser J. 
1. Kraller Max 
 

Bezirksmeisterschaft am 03.10.2000 
Schild Michael qualifizierte sich mit dem 5. Platz für die Bayerische 
Meisterschaft in Pocking in der Klasse Herren B. 
1. Qualifikation für die Europameisterschaft und dem Dreiländerkampf am 
15.10.2000 in Unterneukirchen  
    9.Platz  Schild Michael 
2. Qualifikation für die Europameisterschaft und dem Dreiländerkampf am 
22.10.2000 in Bruckberg  (Landshut) 
Schild Michael belegte dort nur den 15. Platz, ließ aber den 5. Schuss 
wegen Rückenproblemen aus. 
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei 
den Platzwarten, dem Sportwart, der Sportwartin, bei den Betreuer der 
Schüler und Jugend, und allen sonst nicht genannten Helfern die uns bei 
der Durchführung der Lehrgänge und Wettkämpfe behilflich waren, sowie 
bei den passiven Mitgliedern die ein wichtiger Bestandteil eines jeden 
Vereins sind. 
Die Stockschützen wünschen allen ein gesundes, und erfolgreiches Jahr 
2001. 
 

 

Jahresrückblick 1999 /2000 des 
Skiclub – Fridolfing 

 
Der Mitgliederstand beträgt zum 30.11.2000 217 Personen. Das bedeutet 
eine Steigerung von elf Mitgliedern. 102 sind Jugendliche unter 18 Jahren. 
 
Skigymnastik 
Wie jedes Jahr beginnt beim Skiclub die Wintersaison in der Turnhalle mit 
der Skigymnastik. Es kann nicht früh genug begonnen werden, Kondition, 
Muskeln und Sehnen für den vor der Türe stehenden Skiwinter zu stärken. 
Ab Mitte September heißt es deshalb „Auf geht`s zur Skigymnastik“. 
 
Jahreshauptversammlung 
Am 25. November 99 fand im Gasthaus Unterwirt die 
Jahreshauptversammlung des Skiclub statt. Zu Beginn der Versammlung 
teilte TSV-Vorstand Kraus Egon den Skiclubverantwortlichen mit, dass der 
Kleinbus aus technischen Gründen nicht mehr zur Verfügung steht. Man sei 
allerdings bemüht so schnell wie möglich um einen entsprechenden Ersatz 
zu sorgen. Bis Anfang Februar stellten uns die Baufirma Roman Di-Qual 
und  Firma Robert Aigner spontan und zum Selbstkostenpreis ihre  
Kleinbusse zur Verfügung. Der Skiclub bedankt sich diesbezüglich bei 
Roman und Andreas Di-Qual und Robert Aigner auf das herzlichste. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Ehrung langjähriger Mitglieder. Hermine und 
Rudolf Stadler, Barbara und Johann Mayerhofer, Fanni und Josef Wimmer 
sowie Helge und Bernhard Kurz wurden für ihre 20-jährige Mitgliedschaft im 
Skiclub Fridolfing geehrt. Ein wichtiger Diskussionspunkt war die 
Ausrichtung des Rupertiwinkel - Nord und Raiffeisen – Cup Riesentorlaufes. 
Die Organisation dieser überregionalen Skiveranstaltung im Februar 2000 
wurde dem Skiclub - Fridolfing übertragen. 
 
Neues Skioutfit 
Immer mehr Nachfragen über ein neues Skioutfit von Seiten der Mitglieder 
wurden an die SC - Vorstandschaft herangetragen. Noch bevor die neue 
Skisaison begann und nach langen suchen konnte ein schönes, 
funktionelles neues Qutfit gefunden werden. Durch die großzügigen 
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Spenden vom Bauunternehmen Roman Di-Qual, der Bäckerei - Konditorei 
Daniel Oswald, sowie dem Waginger Sportfachgeschäft Krenn konnten die 
Skijacken und Hosen allen Clubmitgliedern zu einem besonders günstigen 
Preis angeboten werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SC-Vorstandschaft im neuen Outfit 
v. links stehend: Sebastian Terner, Georg  Fuchs, Daniel Oswald 
sitzend: Ulli Pallauf, Karin Aigner Josef Fuchs, Sabine Brüderl, Claudia 
Gaßner 
 
Torlaufstangen 
Ebenfalls vor Ski - Saisonbeginn erfüllte sich der lang ersehnte Wunsch des 
Clubvorstandes nach vereinseigenen Riesentorlauf-Flaggen. Bisher 
mussten diese bei jedem Skirennen in Ruhpolding abgeholt und wieder 
zurückgebracht werden. Die Firma Robert Aigner GmbH machte den Kauf 
durch eine Spende möglich.  
 
Zeitmessanlage 
Sein Versprechen vom letzten Jahr konnte Clubvorstand Josef Fuchs bei 
der Dorfmeisterschaft einlösen. „Es gibt bei den Meisterschaften unter 
meiner Leitung keine Handgestoppten Laufzeiten mehr.“  Mit der 
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Unterstützung der Gemeinde Fridolfing  und dem TSV Fridolfing wurde die 
Anschaffung einer Alge Funk - Zeitmessung ermöglicht, die bei den Alpinen 
Dorfmeisterschaften ihre Bewährungsprobe bestand. 
 
Kinderskikurs 
Der VII. Kinderskikurs fand bei Kaiserwetter vom 02. bis 04. Januar in der 
Skischaukel Gaißau / Hintersee statt. Gegenüber dem Vorjahr steigerte sich 
die Teilnehmerzahl auf 100 Kinder im Alter von vier bis vierzehn Jahren. 
Die Teilnehmer wurden in sieben Leistungsstufen eingeteilt und von elf 
Übungsleitern betreut. Neben allen Skilehrern geht ein besonderes 
Dankeschön an Georg Brüderl und Franz Praxenthaler, die sofort 
einsprangen, als einige Übungsleiter kurzfristig absagten. Ebenso gratuliert 
der Skiclub Sebastian Terner zu seinem Übungsleiterdebüt. Am letzten 
Kurstag fand wie immer das Abschlussrennen statt. Dieses Mal gab es eine 
Änderung im Wertungssystem. In den Anfängergruppen gab es keine 
Zeitnahme, in den übrigen Leistungsklassen gab ebenfalls keinen 
Zeitvermerk auf der Urkunde. Es gab hierbei nur Erst-, Zweit- und 
Drittplazierte. Alle anderen Teilnehmer erhielten den vierten Rang. Das 
neue Wertungssystem kam bei der Siegerehrung im Gasthof Raab bei allen 
Kindern sehr gut an und wird auch weiterhin zum Einsatz kommen. Der 
Skiclub bedankt sich recht herzlich bei Thomas Stehböck, der nicht mehr 
als Übungsleiter zur Verfügung steht, für seinen geleisteten Einsatz im 
Dienste des Skivereines und wünscht ihm in der Zukunft alles Gute. 
 
Snowboardkurs 
Zum vierten Mal fand am 22./23. Januar der Snowboard Kurs für Anfänger 
des Skiclub - Fridolfing statt. Wegen Sturmböen und starken Schnee- 
treiben in der Gaißau musste der Kursort kurzfristig nach Ruhpolding auf 
den Westernberg verlegt werden. Nach dem kurzfristigen Ausfall von  
Übungsleiter Herbert Kronbichler  konnte Josef Fuchs Christian Trumpf und 
Volker Hohenrein als neue Snowboardlehrer gewinnen. Die Beteiligung 
übertraf die kühnsten Erwartungen. Von 37 Anmeldungen konnten nur 32 
Personen berücksichtigt werden. Es schneite auch in Ruhpolding an beiden 
Kurstagen, doch das trübte die Freude der jungen Snowboarder an ihrem 
Sport keineswegs. 
 
Skifahren 
Mit jeweils guter Beteiligung fuhren wir viermal zum Torlauftraining nach 
Hintersee. Fünfmal waren wir beim freien Skilaufen. Ein super Tag war die 
Schüler/Jugend - Abschlussfahrt nach Großarl, an der sich zwanzig 
Personen beteiligten. Zur Abrundung der Fahrt machten wir alle beim MC – 
Drive noch einen ausgiebigen „Boxenstop“. Ein ebenso schöner Tag war 
auch die Übungsleiter Fahrt nach Mühlbach. Vormittags wurde das 
Schulprogramm, unter der Leitung von Daniel  Oswald und Thomas 
Stehböck aufgefrischt. Am Nachmittag stand dem freien Skivergnügen 
nichts mehr im Wege, doch als es dann plötzlich sehr stark zu schneien 
begann kehrten sofort alle in der Skihütte zu „einem Jägertee“ ein. Der 
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Höhepunkt war dann wieder die Fackelabfahrt bei herrlichem 
Schneetreiben. 
 
Dorfmeisterschaft 
Am Sonntag den, 06. Februar fand die Alpine Ski und Snowboard 
Dorfmeisterschaft 2000 in Hintersee am Anzenberg auf der FIS - Strecke 
statt. Bei herrlichem Wetter und besten Pistenbedingungen waren 60 
Teilnehmer am Start wovon 57 in die Wertung kamen. Der Kurs wurde von 
Mathias Englmaier mit 25 Toren aufgesteckt. Die Teilnehmerzahl steigerte 
sich gegenüber dem Vorjahr ein wenig. Neben der geringen 
Mannschaftsbeteiligung war die Tatsache, dass wieder nahezu keine Kinder 
am Start waren, für den Club eine große Enttäuschung. Um so mehr 
erfreuten dagegen die Fridolfinger Altschützen, die mit neun Mann vertreten 
waren. Das Maß aller Dinge war im Jahr 2000 ein elf Jahre junges Mädchen 
aus der Trainingsgruppe des TG Trauntal. Steffi Schild wurde Dorfmeisterin 
2000 in der absoluten Bestzeit. Der Titel des Dorfmeisters ging an Mathias 
Englmaier. Wie auch im letzten Jahr holte sich Benjamin Sickora den 
Snowboard Dorfmeistertitel. Mit einer Flasche Sekt wurde    Herbert 
Kronbichler für seine Snowboard Tagesbestzeit belohnt. Leider stürzte er im 
Ziel so schwer, dass er auf seinen Alpinstart verzichten musste. 
Jugendsieger wurde Sebastian Terner. Die Schülerbesten waren Steffi 
Schild und Michael Schild. 
 
Rupertiwinkel Nord/Raiffeisen – Cup 2000 
Die größte Anforderung an den Skiclub stellte die Organisation und 
Ausrichtung des Rupertiwinkel- Nord / Raiffeisen- Cup Riesentorlaufes 
2000. Der Austragungsort dieses überregionalen Skirennens war Hintersee 
am Anzenberg. Bei Schneetreiben und böigem Wind waren von den 263 
angemeldeten Teilnehmern 242 am Start. 209 Rennläufer kamen in die 
Wertung. Ein besonderes Lob von allen Seiten verdiente sich das 
Organisations- und Arbeitsteam des Skiclub Fridolfing unter der Leitung von 
Josef Fuchs, das trotz der schlechten Wetterbedingungen eine reibungslose 
Veranstaltung ermöglichte. Garant dafür waren Karin Aigner, Sabine Brüderl 
und Gerhard Maxlmoser am Start. Im Ziel fungierten Claudia Fuchs, Christa 
Fuchs, Georg Fuchs und Christian Trumpf. Für perfekte Pistenverhältnisse 
sorgten Andreas Di-Qual, Daniel Oswald, Georg Brüderl, Sebastian Terner 
und Ernst Sedlatschek. Trotz 60 cm Neuschnee wurde das Rennen im 
vorgesehenen Zeitrahmen durchgeführt. Zur Siegerehrung am Abend in der 
vollbesetzten Rupertihalle konnte Josef Fuchs neben den Teilnehmern ganz 
besonders den 1.Bürgermeister von Fridolfing Eugen Stadler, den MdL 
Hermann Steinmaßl, den TSV Vorstand Egon Kraus, den 1.Vorsitzenden 
des SV-Chiemgau Franz Schießl und Sportwart Heinrich Riesemann 
begrüßen. Alle sprachen dem Organisator und seinen Helfern ebenfalls ein 
großes Lob aus. Schießl sprach: „Der Skisport ist nun mal ein Wintersport 
und dabei schneit es auch mal und man sollte nicht gleich jedes Skirennen 
absagen wenn das Wetter nicht zu 100% Prozent mitspielt.“ Dazu passt der 
Ausspruch des tagesschnellsten Skiläufers Christian Moosleitner vom BSC 
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Surheim: „Rupertizeit ist schlecht Wetter Zeit.“ Die schnellste Dame war 
Miriam Riesemann vom SV Taching. Die Schülerbesten waren Steffi Schild 
TSV Fridolfing und Andreas Resch SV Saaldorf. Der Mannschaftstitel ging 
an den SV Kirchanschöring. Mit 19 Punkten belegte der SC Fridolfing den 
achten Platz. Punkte für den Skiclub holten Steffi Schild Steffi (5), Franz 
Schwanninger (4), Susanne Steinmaßl (3), Ernst Sedlatscheck (3), Eva 
Steinmaßl (2), Michael Schild (1) und   Daniel Oswald (1). 
 
Clubmeisterschaft 
Unsere Skiclubmeisterschaft (Mohrenkopfrennen) am 05. März war 
ebenfalls in Hintersee am Anzenberg. 25 Personen waren trotz 
Schneetreiben und leichtem Nebel maskiert am Start. Es siegte bei den 
Damen „Bät Girl“ Eve (Eva-Maria Steinmaßl) vor „Hippie Girl“ (Christine 
Aigner). Bei den Herren gewann Elefant „Bimbo“ (Herbert Kronbichler) vor 
Scheich „Hassan“ (Daniel Oswald). Der schnellste Snowboarder war „Graysi 
Laysi Boy“ (Christian Schnitter). Schülersieger wurden Susanne Steinmaßl  
und Michael Schild. Die Siegerehrung fand gleich im Anschluss an das 
Rennen in der Anzenberg Alm statt. Zu dieser konnte Clubvorstand Fuchs 
Josef besonders den Sportreferenten der Gemeinde Fridolfing Herrn Johann 
Schild begrüßen. Die Preisverteilung nahmen die beiden Skiclubdamen 
Karin Aigner und Sabine Brüderl vor. Aus ihren Händen erhielten alle 
Teilnehmer kleine Sachpreise, sowie den traditionellen Mohrenkopf. 
Besonders hartnäckige Teilnehmer wie der Hias erhielten sogar ein riesen 
„Busserl“. 
 
Ski – Tennis 
Unter der Organisation von Karin Aigner fand die 16. Ski – Tennis 
Kombinationsmeisterschaft statt. Je fünf Damen und Herren hielten bis zum 
Schluss durch. Bei den Damen sowie bei den Herren holten sich die 
Abonnementsieger Christa Fuchs und Mathias Englmaier ihre Titel wieder 
zurück. Die Ergebnisse auf einen Blick. Damen: 1. Christa Fuchs,  2. Ulrike 
Pallauf, 3. Karin Aigner, 4. Kathrin Endlmaier, 5. Agnes Endlmaier  
Herren: 1. Mathias Englmaier,  2. Franz Schwanninger,  3. Alexander 
Aigner, 4. Josef Fuchs, 5. Philip Aigner 
 
Grillfeier 
Am 12. August veranstaltete der Skiclub zum Dank für seine Helfer, 
Sponsoren und Freunde eine Grillfeier bei Josef Fuchs. Bei guter Stimmung 
wurde lange gegrillt, gegessen und gefeiert. Ein besonderer Genuss waren 
die von Daniel Oswald gestifteten ofenfrischen Riesenbrezen.  
 
Minigolf 
Acht Personen trafen sich an einem lauen Sommerabend beim „Verstecksti“ 
in Tettenhausen um den besten „Minigolfer“ zu suchen. Dabei zeigte sich 
wieder, dass die „Alten Kämpfer“ doch die ruhigere Hand haben. Das 
Gesamtergebnis: 1. Robert Aigner, 2. Mathias Englmaier, 3. Susanne 
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Steinmaßl, 4. Josef Fuchs, 5. Eva - Maria Steinmaßl, 6. Christine Aigner, 7. 
Christa Fuchs, 8. Lotte Aigner. 
 
Bergtour 
Im September führte unsere jährliche Bergtour auf den Hochkarrfelder 
(2216 m) und Edelweiskopf (2030 m) im Tennengebirge. Ausgangsort war 
die Karalm bei Abtenau. Von dort führte der Aufstieg die 13 Bergfreunde bei 
herrlichem Herbstwetter über die Wasseralm zur Laufener Hütte. Hier teilte 
sich die Gruppe. Ein Teil blieb auf der Hütte. Einige erstiegen den 
Fritzerkogel und der Hauptteil marschierte zum Hochkarrfelder und 
Edelweiskopf. Als alle wieder wohlbehalten auf der Laufener Hütte eintrafen 
machten wir uns nach einer ausgiebigen Rast wieder auf den Rückweg zur 
Karalm.  
 
Skibasar 
Nach dem großartigen Zuspruch von Seiten der Fridolfinger Bevölkerung im 
Vorjahr veranstaltete der Skiclub auch im Jahr 2000 wieder einen Ski – 
Basar im Sportheim. Angenommen wurden alle guterhaltenen 
Wintersportartikel. Die Voranmeldung übernahm Marlene Maier. Für den 
reibungslosen Ablauf des II. Ski-Basar sorgte das bewährte Team: Sabine 
Brüderl, Ulli Pallauf, Karin Aigner, Herbert Kronbichler, Georg Brüderl, Geog 
Fuchs, Sebastian Terner, Thomas Wolferstetter und Josef Fuchs. Die 
Resonanz übertraf Selbst die größten Erwartungen. Der Umsatz konnte 
gegenüber 1999 verdoppelt werden. Die Räumlichkeiten platzten aus allen 
Nähten. Deshalb wird für das Jahr 2001 ein anderer Veranstaltungsort 
gesucht. In Betracht gezogen wird das Pfarrheim oder die Schulturnhalle in 
Fridolfing. 
 
Vorschau 
Bevor ich den Rückblick schließe möchte der Skiclub noch auf die 
Höhepunkte und die geplanten Neuanschaffungen in der Wintersaison 2001 
hinweisen. Der Snowboard Kurs für Anfänger wird am  27./28. Januar in der 
Skischaukel Gaißau/Hintersee durchgeführt. Die Alpine Ski und Snowboard 
Dorfmeisterschaft im Riesentorlauf ist am Sonntag den 04. Februar. Die 
Clubmeisterschaft (Mohrenkopfrennen) ist am Sonntag den 04. März in 
Hintersee/Gaißau am Anzenberg. Die Rupertiwinkel – Nord 
Vergleichsmeisterschaft findet am Samstag den 17. Februar voraussichtlich 
in Ruhpolding am Unternberg statt. Das Finale der Ski und Tennis 
Kombinationsmeisterschaft ist am Sonntag den 30. Juli auf der 
Tennisanlage. Das Mini-Golf Turnier ist am 25. August (Verstecksti). Die 
Bergtour ist für den 03. September (Mooslahnehrkopf od. Grünstein) 
geplant. Der Termin für den Ski-Basar Mitte November wird noch 
bekanntgegeben.  
Geplant ist außerdem die Anschaffung von Startnummern – Leibchen. 
Durch die Bildung der Rücklage für den Turnhallenneubau entfällt die 
Rückvergütung an die Abteilungen und somit muss die Anschaffung der 
Leibchen neu überdacht werden, falls sich nicht ein Sponsor findet. 
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Im Jahr 2001 wird die Abteilung Ski 25 Jahre. Dazu ist im Herbst ein 
Inline – Skaeter Bildersuchlauf und ein Grasskislalom am „Kanzleierer“ 
geplant. Die Skiclubverantwortlichen bitten schon jetzt alle Freunde, 
Gönner, Sponsoren und Helfer um Unterstützung für die geplanten 
Veranstaltungen. 

 
Der Skiclub - Fridolfing bedankt sich nochmals ausdrücklich bei allen seinen 
Helfern, Freunden und Gönnern, für ihre geleisteten Mühen in der 
vergangenen Wintersaison auf das Herzlichste und hofft auch weiterhin auf 
tatkräftige Unterstützung. Der Skiclubvorstand wünscht allen Freunden des 
weißen Sportes eine sonnige, schneereiche und unfallfreie Wintersaison 
2001. 
 
In diesem Sinne. „Ski – Heil“ 

Der 1.Vorstand des Skiclub – Fridolfing   
���������
	���
����

 
Tischtennis  
Abteilungsleitung  Manfred Kornherr 
 

Der Fahrstuhl fährt wieder 
Die 1. TT-Herrenmannschaft ist Tabellenführer – Große 
Erfolge bei den Kreismeisterschaften 
 
Freud und Leid liegen bei den Fridolfinger Tischtennislern nah beieinander. 
Dreimal hat die 1. Herrenmannschaft den Aufstieg in die 1. Kreisliga 
geschafft, dreimal folgte prompt der Abstieg, zuletzt in der Saison 
1999/2000. Momentan übt man sich wieder im Aufsteigen, ohne 
Punktverlust ist man Tabellenführer in der 2. Kreisliga und auch die Zweite 
liegt in der 4. Kreisliga gut im Rennen. Für die Jugend hat man mit Rene 
Berger einen neuen Trainer gefunden, hier weht wieder ein frischer Wind. 
 
In der Saison 1999/2000 durfte sich also die 1. Herrenmannschaft zum 
dritten Male in der 1.Kreisliga versuchen. Bedingt durch Urlaub und 
Verletzung konnte man aber oftmals nicht komplett antreten und so konnte 
auch ein furioser Schlussspurt nicht verhindern, dass am Ende ein 
Pünktchen auf den Relegationsplatz fehlte und man als Vorletzter direkt 
abstieg. 
 

So befindet sich die Mannschaft in der laufenden Saison also wieder mal in 
der 2. Kreisliga und hat hier mit der Nordgruppe die wesentlich stärkeren 
Mannschaften erwischt. Nach einem klaren 9:1 Auftaktsieg gegen 
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Tacherting erwartete gleich im zweiten Spiel mit den durch Neuzugängen 
verstärkten Mannen von Trostberg III ein hochkarätiger Gegner die 
Fridolfinger. Unter anderem Probleme mit dem extrem rutschigen Boden in 
der Trostberger Halle führte dazu dass man schnell 4:0 zurücklag.  

Während die Trostberger sich fast schon als sicherer Sieger wähnten 
erwachte bei den Fridolfingern der Kampfgeist. Siege von Zwesper und 
Kornherr begannen das Blatt zu wenden und als im folgenden auch noch 
Pallauf, Huber und Wildner Siege beisteuerten war es schließlich Richard 
Stangl (65) im Spiel der Opas gegen Oskar Englmaier (67), der den Sack 
mit 9:6 zugunsten der Fridolfinger zumachte. 

Anscheinend brauchen die Fridolfinger Rückstände um aufzuwachen 
(andere nennen es eine eklatante Doppelschwäche in den drei 
Anfangsdoppeln). Auch gegen Kienberg lag man schnell 1:3 zurück, ehe 
man richtig loslegte und schließlich wieder mit 9:6 gewann. 
Einem leicht erspielten 9:2 gegen Traunreut III folgte gegen Kienberg 
wieder das fast schon standardmäßige 9:6. Mit zweimal 9:4 gegen Stein und 
Trostberg IV ging’s weiter, ehe man gegen Übersee wieder ein 9:6 aus dem 
Tischtennisärmel zog. Als sich am Schluss auch noch Tittmoning II mit 9:4 
geschlagen geben musste, da war zum ersten Male eine verlustpunktfreie 
Fridolfinger Herbstmeisterschaft unter Dach und Fach gebracht. In der 
Tabelle folgen mit vier Punkte Abstand Trostberg III und bereits 6 Punkte 
zurück Traunreut III und Kienberg. 
 
Nach einem guten Mittelplatz in der vergangenen Saison und 
Anfangsschwierigkeiten in den ersten beiden Spielen der neuen Saison hat 
sich die 2. Herrenmannschaft inzwischen gefangen, schließlich keinen 
Punkt mehr abgegeben und rangiert damit jetzt auf Rang drei der 4. 
Kreisliga. Der Begriff Herrenmannschaft täuscht hier allerdings, denn 
gemäß dem neuen Reglement steuert hier mit Magda Zwesper eine Dame 
wichtige Punkte bei. So z.B. gegen Tittmoning III als beim überraschenden 
9:6 zwei Siege auf ihr Konto gingen. Ein sportliches Phänomen ist in dieser 
Mannschaft der unverwüstliche Franz Ikerna, der nach seinem alljährlichen 
„Sommer-Trainingslager“ im Freibad Kühnhausen im Winter immer wieder 
mit Siegen gegen Gegner verblüfft, die vom Alter her seine Enkel sein 
könnten. 
 
Tolle Erfolge erzielten die Fridolfinger diesmal auf den Turnieren: Ein 
bemerkenswerter Dreifacherfolg gelang beim Kreisranglistenturnier in 
Waging. Nachdem Thomas Huber bereits im Vorjahr den Wettbewerb  in 
der D-Klasse für sich entscheiden konnte, belegten diesmal Günter Pallauf 
und Andreas Maier die ersten beiden Plätze im Einzel und vervollständigten 
ihren Triumph mit dem gemeinsamen Sieg im Doppel. Damit sicherte sich 
das Duo auch den berühmten Waginger Siegerpreis: Einen halben Laib 
Käse.  
Dahinter wollten denn auch die etwas betagteren Fridolfinger-
Tischtennisherren nicht zurückstehen. Bei den Seniorenmeisterschaften in 



 42 

Chieming holte sich in der C/D-Klasse völlig überraschend Till Lohmeyer 
den Titel und auch Richard Stangl belegte einen hervorragenden dritten 
Platz. Wie meinte dazu der Sieger: „Das ist das erste Mal in meinem (bisher 
eher unsportlichen) Leben, dass ich für eine sportliche Leistung einen Pokal 
erhalten habe“. Bisher war er nur für seine Schwammerl-Kenntnisse bis über 
die Landesgrenzen bekannt. 
Auch bei den Vereinsmeisterschaften gab es ein Comeback der Routiniers. 
Nachdem Walter Wildner in den vergangenen Jahren den jüngeren den 
Siegertitel überlassen musste gelang es ihm diesmal Günter Pallauf in 
einem spannenden Finale niederzuringen und auf den zweiten Platz zu 
verweisen. 
 
Neuigkeiten gibt es im Jugendbereich. Rene Berger hat einen 
Trainerlehrgang absolviert und betreut ab sofort den Nachwuchs. Ziel ist es 
in der nächsten Saison wieder eine Jugendmannschaft zum Spielbetrieb 
anzumelden. 
 
Da sich die Fridolfinger über jeden freuen der mal aktiv oder passiv 
vorbeischaut seien hier auch noch die Trainingszeiten erwähnt: Am 
Dienstag ist ab 18:30 Uhr Jugendtraining, um 19:30 gesellen sich die Herren 
dazu, am Freitag ist ab 19:30 Herrentraining. 
 
Erwähnt sei hier auch noch das Hobbyturnier für alle Nichtaktiven, welches 
im Januar stattfindet (der genaue Termin wird noch bekanntgegeben). 
Interessant wird es heuer dadurch, dass die letzten Gewinner für die 
„Profimannschaften“ rekrutiert werden konnten und es somit diesmal neue 
Sieger geben wird. 
 
Ein gutes Neues Jahr wünscht die Tischtennisabteilung. 
 

 
Jahresrückblick der Volleyballer 

 “6y + 7gscheid” 
 
Abteilungsleitung  Werner Starck 
 

Auch die Volleyballabteilung kann auf ein recht erfolgreiches Jahr 

zurückblicken. In der Freizeitrunde belegte man hinter Kirchanschöring und 

Freilassing Platz 3.  

 

In den Sommermonaten beteiligt sich die Spielerinnen und Spieler neben 

dem regelmäßigen „Beachtraining” an den umliegenden Freiluftturnieren. In 
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Kirchanschöring belegten die Fridolfinger nach starker Leistung Platz 6 von 

16 Mannschaften. In Tittmoning belegte der „Piracher Express” den 9. 

Rang. Das geplante Beachturnier am Baggersee im Rahmen des Seefestes 

der Wasserwacht musste wegen der schlechten Witterung leider ausfallen. 

 

Trotzdem zeigte die Abteilung wieder großen Einsatz bei der Instandsetzung 

der Beachanlage am Baggersee. Neben der Platzpflege mussten mutwillig 

herausgerissene Linien durch Neue ersetzt werden. Im September mussten 

die Verantwortlichen leider feststellen, dass sogar ein Netzband 

abgeschnitten wurde, so dass ein neues Netz angeschafft werden muss. 

In der laufenden Saison konnte die Freizeitmannschaft in der stärksten 

Spielgruppe in drei Spielen erst einen Sieg landen.   

 

Seit einigen Wochen findet immer Sonntags um 18°° ein Anfängertraining 

für Jugendliche unter dem Trainer Werner Starck statt. Weitere 

Trainingstermine sind Sonntags von 19°° bis 21°° für Hobbyspieler und 

Donnerstag von 20°° bis 22° für die Freizeitmannschaft. Alle, die das 

Volleyballspiel mal probieren wollen sind herzlich willkommen. 

 
Die Abteilung Volleyball wünscht ein 
gesundes und sportlich erfolgreiches 

Jahr 
2001!! 

 

Übungsleiter gesucht! 
Wollen Sie mitarbeiten oder kennen Sie 

eine geeignete Person? 
Bitte melden! 

Ansprechpartner 
Egon Kraus, Telefon 08684/279 

Radsportclub Götzing 
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Abteilungsleitung  Martin Huber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Bild zeigt die Götzinger Radsportler bei der Präsentation ihrer neuen 
Trikots 
 
Die Grundlage für eine sportlich erfolgreiche Saison wurde dieses Jahr 
bereits im April gelegt: Knapp dreißig Radsportbegeisterte machten sich 
noch vor Ostern zu einem Trainingslager nach Italien auf. Vom Quartier in 
Igea Marina aus wurden an vier Tagen Touren in mehreren 
Leistungsgruppen durchgeführt.  Flache Strecken an der Küste und die 
abwechslungsreiche Landschaft im bergigen Landesinneren sorgten dafür, 
dass alle Teilnehmer auf ihre Kosten kamen.  Trotz oder gerade wegen der 
sportlichen Herausforderungen untertags kam die Geselligkeit an den 
Abenden im Hotel und bei einem Ausflug ins nächtliche Rimini nicht zu 
kurz. 
 
Der Motivationsschub durch die frühe Vorbereitung im Süden machte sich 
dann auch bei den Dienstagstouren bemerkbar.  Bei angemessener 
Witterung starteten in der Regel zwischen zehn und zwanzig Radsportler 
von Götzing aus zu Touren in alle Himmelsrichtungen.  Auf der 
"Königsetappe" zum Untersberg konnte diesmal eine Rekordzahl von zwölf 
Teilnehmern die 95-km-Strecke vor Einbruch der Dunkelheit bewältigen, 
wobei gerade "das schwache Geschlecht" mit erstaunlichen Leistungen 
aufwartete. 
 
Eine Bergtour führte bereits im Mai über Salzburg nach Elsbethen.  Von dort 
wurde über die weniger bekannte Route zur Zistelalm der nebelumhüllte 
Gipfel des Gaisbergs erklommen.  Im Juli folgte dann eine Mountainbike-
Tour auf den Kehlstein. 
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Zum Saisonhöhepunkt aber wurde Ende August die Rundfahrt um den 
Wendelstein, an der sich vierzehn Götzinger Radsportler beteiligten.  Von 
Au am lnn führte der Kurs die rund 1500 Starter über Neubeuern nach 
Frasdorf.  Weiter ging es über Aschau und Sachrang hinunter ins lnntal.  
Von dort erfolgte der kräftezehrende Anstieg über den Tatzelwurm auf das 
1100 m hoch gelegene Sudelfeld.  Nach der Abfahrt über Fischbachau 
entschieden sich die besonders Ehrgeizigen für die Langstrecke über 
Hundham ins Mangfalltal.  Über den Irschenberg wurde dann nach 165 km 
und 2200 Höhenmetern das Ziel in Au erreicht. 
 
Erfreulicherweise konnte auch diese Saison - abgesehen von kleineren 
Blessuren wieder unfallfrei beendet werden.  Und auch in Zukunft soll dies 
bei allem sportlichen Ehrgeiz als oberstes Ziel gesehen werden. 
 
Während der Winterzeit wird wiederum ein wöchentlicher Treffpunkt für 
gemeinsame Mountainbike-Touren angeboten, eine Gelegenheit, die 
erworbene Kondition in die nächste Radsportsaison zu retten. 
 
 
 
 

Wichtige Termine für 2001 
 
04. Februar Alpine Dorfmeisterschaft 
  
17. Februar Raiffeisen – Cup 2000 Rupertiwinkl – Nord RSL 
 
09. + 10. Juni Wandertage Fridolfing 
 
21. Juli  Stadionfest 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im TSV 
DER TSV FRIDOFLING MIT 
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SEINEN ZEHN ABTEILUNGEN 

 
 

bedankt 
 

 sich für die Unterstützung  
 

im Jahr 2000  
 

bei all seinen 
Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 
bei den Gewerbebetrieben, 
den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 
bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 
erfolgreiches 

2001 


